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AUS DER GEMEINDE

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und  Mitbürger!
Ich darf zum Jahresende auf fertiggestellte Projekte hinweisen, was ich mit dem Dank an alle an 
den Arbeiten Beteiligten verbinden möchte. Das betrifft den Gehsteig in Priel verbunden 
mit der Verordnung einer 30er Zone und der Versetzung der Ortstafel bis zum Ortsende 
mit Einbeziehung der letzten Häuser. Im Bereich der „Walterbrücke“ im Ortsteil 
Königsalm konnten im Zuge der Brückensanierung die Rampe und diverse 
erforderliche zusätzliche Arbeiten von den Österreichischen Bundesforsten und der 
Marktgemeinde Senftenberg erledigt werden. 

Besonders erfreulich ist es, dass durch die Verbreiterungsarbeiten im Bereich ab 
Hintenbergerbrücke abwärts, der Hochwasserschutz im Bereich Straßenzug „Hiesberg“ 
nunmehr vor einem 100-jährlichen Hochwasserereignis schützt. 

In diesem Bereich kommt auch Bewegung in das Nachfolgeprojekt „Gasthaus 
Hintenberger“. Hier beabsichtigt die WET im Laufe des nächsten Jahres ein Projekt 
einzureichen, das sich durch die Veränderungen am Immobilienmarkt doch verzögert hat. 

Von vielen Friedhofsbesuchern wurde bereits lange angeregt, dass das WC am Friedhof Senftenberg auch in 
den Wintermonaten geöffnet wird. Erfreulicherweise kann ich nun mitteilen, dass das WC ab sofort auch in 
der kalten Jahreszeit benützt werden kann. 

Ich freue mich, dass nach dem Probebetrieb des Cafehauses „Neuer Markt“, dieses nun in Normalbetrieb 
übergegangen ist und sich großer Beliebtheit bei der Bevölkerung und vielen Gästen erfreut.

Dass Senftenberg zu feiern versteht, haben die Veranstalter der „Sagenhaften Gruselnacht“ auf unserer 
Burgruine eindrucksvoll unter Beweis gestellt. Hier möchte ich mich besonders bei der Familie Gartner 
und Mario Eder bedanken, die dafür verantwortlich zeichnete und durch den Besuch hunderter Besucher 
belohnt wurde. Natürlich machen sich hier auch die unermüdlichen Arbeiten und Aktivitäten unseres 
Ruinenvereines bezahlt, die viele Stunden in die Attraktivität in und um unser Wahrzeichen investieren. 

Der Brandeinsatz am 9. November hat nicht nur wieder einmal die Bedeutung unserer Feuerwehren 
unter Beweis gestellt, sondern auch die Achtsamkeit aufmerksamer Ortsbewohner, die durch ihre 
schnelle Reaktion Schlimmeres verhindern konnten. Danke den Wehren Dross, Imbach, Krems, Priel, 
Rehberg, Senftenberg und Stratzing. 

Ich darf Ihnen schöne Feiertage und ein Prosit für 2026 wünschen. 

Ihr Bürgermeister

Dr. Markus Klamminger

IMPRESSUM Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Senftenberg  Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Dr. Markus Klamminger 
Fotos: falls nicht anders angegeben: zur Verfügung gestellt bzw. Marktgemeinde Senftenberg · AdobeStock.com  Satz+Druck: Druckhaus Schiner GmbH, St. Pölten

ORDINATION 
DR. ANDREA LEITNER-NUHR 

URLAUB
29. Dezember 2025 bis 5. Jänner 2026

ÄRZTENOTRUF: 141 | RETTUNG: 144

GEMEINDERATSSITZUNG 
VOM 30.09.2025

•	Das Grundlagenpapier für die Vereinsförderung 
wurde einstimmig beschlossen; 

•	Beschlussfassung zum Hochwasserschutz 
Am Gries – Rehberg  
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AUS DER GEMEINDE

GGR HELMUT GATTRINGER INFORMIERT
GEMEINDE DANKT STRASSENMEISTEREIEN  

Bürgermeister Dr. Markus Klamminger 
und Straßenreferent GGR Helmut Gattrin-
ger bedanken sich bei den Mitarbeitern 
der Straßenmeisterei Langenlois für die 

Umsetzung der Nebenflächengestaltung 
im Bereich der Ortseinfahrt von Priel. 
Bürgermeister Dr. Markus Klamminger 
und Straßenreferent GGR Helmut Gattrin-

ger bedanken sich beim Leiter der Stra-
ßenmeisterei Krems, Peter Heindl, für die 
Errichtung des Gehsteiges im Bereich der 
Verbindungsstraße Priel. 

WET 
Die „WET-Gemeinnützige Wohnbaugesell-
schaft“ hat auf den ehemaligen Grundstü-
cken der Familie Hintenberger wichtige 
Vorleistungen für den HQ-100 Schutz im 
Bereich Hiesberg durch Aufweitung des 
Gerinneprofiles geleistet. Mit diesen Fluss-
baumaßnahmen ist dieser Kremsflussab-
schnitt bereits jetzt für ein hundertjähriges 
Hochwasser gerüstet. Vzebgmin Christine 
Schneider und DI Jörg Handhofer von der 
Firma Hydro-Ingenieure überzeugten sich 
vom raschen Baufortschritt und dankten 
Baggerfahrer Hans Schweiger von der 
Firma Franz Göstl für die zügige Umset-
zung der Baumaßnahmen.

EHRUNGEN
Seinen 80. Geburtstag feierte Karl Frens-
lich in Imbach. Mitglieder des Gemeinde-
rates und des Seniorenbundes gratulier-
ten recht herzlich und wünschten dem 
Jubilar noch viele Jahre in bester Gesund-
heit. Seinem Wunsch entsprechend wur-
den Spenden gesammelt, von ihm groß-
zügig aufgestockt und für die weitere 
Renovierung der Klosterkirche in Imbach 
übergeben – herzliches Dankeschön für 
diese vorbildliche Tat.  

ABENTEUERSPIELPLATZ HIESBERG
Die Bauarbeiten haben bereits begonnen 
und sollen bis zum Saisonstart Anfang 
April 2026 abgeschlossen sein.
Vorgezogen wurde bereits die Multi-
schaukel, da wir dafür eine Landesförde-
rung erhalten haben. Die von den Kin-
dern gewünschten Geräte (Spielturm, 
Hängematte, Sitzkarussell, Indianerauf-
stieg, Geländerutsche und verschiedene 
Wippen) folgen im Frühjahr.

Ganz besonders freuen wir uns über wei-
tere Spenden für die Realisierung zusätz-
licher Spielgeräte.
Die SPÖ-Ortsgruppe Senftenberg-Imbach 
überbrachte eine großzügige Spende 
vom Riesen-Wuzzler-Turnier in Senften-
berg und die Red Devils Linedancers 
spendeten einen fürstlichen Betrag von 
ihrer heurigen Countrynight.  



STANDESAMT

Wir gedenken jener 
Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger, die uns in die 
Ewigkeit vorausgegangen sind. 
Unser Mitgefühl gilt den 
trauernden Angehörigen. 
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AUS DER GEMEINDE

STERBEFÄLLE 
Viktoria Schredl 
Senftenberg, Altau 18/1 
27.09.2025

Maria Fries 
Imbach, Pointgasse 10  
13.10.2025

Herta Emberger 
Senftenberg, Reichaueramt 9/1 
23.10.2025

Elfriede Burger 
Senftenberg, Senftenbergeramt 30 
24.10.2025

Leonhard Pangerl 
Senftenberg, Unterer Markt 68 /1 
24.10.2025

Manfred Reiter 
Imbach, Hofstatt 71 
02.11.2025

Eva Klamminger 
Senftenberg, Schulgasse 5/1 
03.11.2025

85. GEBURTSTAG
Brita Rea 
Senftenberg, Unterer Markt 33/1

Maria Öttl 
Senftenberg, Steinbach 28

Dipl.Ing. Hans-Gert Hauenschild 
Senftenberg, Unterm Hals 38/2

95. GEBURTSTAG
Ernst Rea 
Senftenberg, Neuer Markt 36 /1

DIAMANTENE HOCHZEIT 
Rosemarie und Ing. Reinhard Mandl 
Senftenberg, Unterer Markt 2 

EISERNE HOCHZEIT
Henriette und Johann Herndler 
Senftenberg, Senftenbergeramt 27/1

Laura und Theodor Schwiegelhofer 
Imbach, Am Gries 24

GEBURTEN 
Johanna Caroline Braun 
Senftenberg, Neuer Markt 55/1 
10.09.2025

Emma Andrea Fődi 
Imbach, Bäckergasse 8/Top 5 
14.09.2025 

GRATULATIONEN
70. GEBURTSTAG
Heide Haslinger 
Senftenberg, Steinbach 1/2

Peter Ian Waugh 
Senftenberg, Ketz 16

Mag. Christa Hertha Zeller 
Imbach, Klostergarten 7

75. GEBURTSTAG
Hans Albert Spirig 
Senftenberg, Priel 58 

Dr. Gerhard Frömel 
Senftenberg, Botental 36/1

Franz Florian Zeeh 
Senftenberg, Priel 38/1

Josef Grüner 
Senftenberg, Priel 2

Werner Fischer 
Senftenberg, Oberer Markt 13/1

Wir gratulieren herzlich!

Hinweis zu den Gratulationen und Ehrungen: 
Im NÖ Ehrungsgesetz LGBl. 0515 ist im § 5 Folgendes 
festgehalten: Das Land NÖ und die Gemeinden sind 
berechtigt, Jubiläen selbst zu verlautbaren oder für 
eine Verlautbarung durch andere zu sorgen, sofern 
sich nicht die geehrte Person dagegen schriftlich 
ausgesprochen hat.

BAUSPRECHTAG
Der nächste Bausprechtag beim 
Gemeindeamt Senftenberg mit 

Bürgermeister Dr. Markus Klamminger und dem 
bautechnischen Sachverständigen Ing. Paul Schuster 

findet am 10. Dezember, statt.

Um Anmeldung am 
Gemeindeamt Senftenberg wird gebeten.

Telefon: 02719/2319-0 
E-Mail: gemeindeamt@senftenberg.at. 

REDAKTIONSSCHLUSS
für SENFTENBERG aktuell 1/2026 

ist 5. Februar 2026.
Die nächste Ausgabe erscheint in KW 10/2026. 
Es erfolgt keine gesonderte Benachrichtigung. 

Verspätet eingelangte Beiträge können 
leider nicht berücksichtigt werden. 

WIR BITTEN UM VERSTÄNDNIS. 

DIAMANTENE HOCHZEIT – 
 IRMGARD UND HEINZ BOTZ, 

SENFTENBERG, OBERER MARKT 2/1
Die Gemeindevertretung mit Bürgermeister Dr. Markus Klamminger, 
GGR Eva Proidl und GGR Gerald Hagmann überbrachte am 
18. November dem Jubelpaar ihre herzlichsten Glückwünsche zum 
60. Hochzeitstag. Die Vertreter der Freiwilligen Feuerwehr Senften-
berg und der Trachtenkapelle Senftenberg sowie die Familie hat mit 
großer Freude und Dankbarkeit das außergewöhnliche Ehejubiläum 
gefeiert – ein besonderes Zeichen für Liebe, Zusammenhalt und 
Lebensgemeinschaft über Jahrzehnte hinweg. Die Eheleute Irmgard 
und Heinz Botz sind
vielen Gemeinde- 
bürgerinnen und 
-bürgern noch 
bestens bekannt 
durch ihr langjährig 
geführtes Geschäft 
mit angeschlossener 
Bäckerei, das über 
viele Jahre ein 
wichtiger Treffpunkt 
im Ort war. 
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WÜRDIGUNGEN 
Goldenes Ehrenzeichen für Verdienste um das Bundesland NÖ 
Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner gratulierte Dr. 
Markus Klamminger, Direktor i.R. für Medizin und Pflege der 
Niederösterreichischen Landesgesundheitsagentur und Bürger-
meister der Marktgemeinde Senftenberg, am 7. Oktober 2025, 
zum „Großen Goldenen Ehrenzeichen für Verdienste um das 
Bundesland Niederösterreich

Nach 25 Jahren 
Dienst im NÖ Gesund- 
heitswesen wurde 
Dir. Dr. Markus 
Klamminger am 
8. September von der 
LGA-Spitze in den 
Ruhestand 
verabschiedet.

80. Geburtstag, Johann KARL – Nette Stunden verbrachten 
Herr Pfarrer Dr. Paul Sordyl und die Gemeindevertreter Vzbgmin 
Christine Schneider, GGR Gerald Hagmann und GR  Anita 
Haasler-Specht mit dem Jubilar, Herrn Johann KARL und seiner 
Lebensgefährtin, Frau Christine Rethaller zu seinem 
80. Geburtstag am Gemeindeamt.

Karl Frenslich, Senftenberg, Falkenberg 1 – Gemeinsam mit 
dem Obmann der Senioren Senftenbergs, Ernst Kurz, durften 
wir Gemeindevertreter am 8. September, Herrn Karl Frenslich 
zu seinem 80. Geburtstag gratulieren! Bei Speis und Trank und 
natürlich viel Musik feierte der Jubilar im Kreise seiner Familie, 
seinen Freunden und Lebenswegbegleitern im Klostergarten.

A R C H I T E K T E N H A U S

FIXPREIS BIS BAUENDE

         3494 Stratzdorf/Theiß                 02735 / 37 500                office@konzept-haus.at

V O R T E I L S H A U S

JETZT NEU: 
UNSER DIGITALER RAUMPLANER
QR-CODE SCANNEN UND IHR KONZEPT HAUS 
EINFACH SELBST PLANEN!

ODER

© NLK Pfeiffer

Projektwettbewerb der NÖ Dorf & Stadterneuerung 2025
Auszeichnung für den Dorferneuerungsverein Priel – Im Rah-
men der 40 Jahrfeier der NÖ Dorf & Stadterneuerung in Lube-
regg wurde der Dorferneuerungsverein Priel in der Kategorie 
„Klimafitte Orte“ für die Ökologisierung der öffentlichen Räume 
mit dem 2. Platz ausgezeichnet.

von links: Ernst Kurz (Senioren Senftenberg), GGR Helmut Gattringer, 
GR Anita Haasler-Specht, Jubilar Karl Frenslich, Vzbgmin Christine 
Schneider, GGR Gerald Hagmann.

von links:  LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf, Vzbgmin Christine Schneider, 
Bgm Dr. Markus Klamminger, LH Mag. Johanna Mikl-Leitner, Gerald 
Zimmermann (Vertreter der Dorferneuerung Priel), GR Christian 
Gärtner, ÖkR Maria Forstner (NÖ Dorf & Stadterneuerung), Johannes 
Wischenbart (GF NÖ Dorf & Stadterneuerung).



6

 

AUS DER GEMEINDE

1. RIESENWUZZLER-TURNIER IN SENFTENBERG
Am 20. September veranstaltete die SPÖ 
Senftenberg-Imbach-Priel am Gelände 
der VS Senftenberg zum ersten Mal ein 
Riesenwuzzler-Turnier.
Angemeldet haben sich acht Mannschaf-
ten, u.a. der Königsalmer Dorfverein, die 
FF Senftenberg, der Senftenberger Ten-
nisklub (STK), Christine & Ihre schwarzen 
Ritter, die Trachtenkapelle Senftenberg 
und drei Mannschaften der FF Imbach, 
wobei eine davon rein aus Damen 
bestand.
Nach erfolgter Auslosung, wurden in zwei 
Gruppen, in direkten Duellen, die jeweils 
zwei besten Mannschaften ermittelt.
Danach erfolgten die Halb- & Finalspiele 
im K.O.-System. Das Finale konnte die 
Mannschaft „Imbach I“ (im Bild) gegen 

den „STK“ für sich entscheiden und 
sicherte sich somit den Turniersieg. Im 
Spiel um Platz 3 konnte sich „Christine 
mit Ihren schwarzen Rittern“ gegen den 
Königsalmer Dorfverein durchsetzen und 
durfte sich über den bronzenen Sieger-
pokal freuen.
Wir bedanken uns bei allen teilnehmen-
den Turniermannschaften und deren Fan-
clubs für Ihren Besuch und die tolle Stim-
mung. Da das Interesse an einer Wieder-
holung sehr groß war, möchten wir euch 
ankündigen, dass wir euch auch im Jahr 
2026, voraussichtlich am Samstag, den 
19. September 2026, erneut zum Riesen-
wuzzler-Turnier einladen möchten.
Auch auf Grund der großzügigen freiwil-
ligen Spenden bei Kaffee & Kuchen konn-

ten wir einen Gewinn erzielen, welchen 
wir wiederum zum Großteil an die 
Gemeinde zum Projekt „Abenteuerspiel-
platz Hiesberg“ spenden werden.
Die SPÖ Senftenberg-Imbach-Priel hat 
beschlossen einen Großteil des Reinerlö-
ses der Veranstaltung „1. Riesenwuzzler-
turnier“, welche im September 2025 
stattgefunden hat, an das Projekt „Aben-
teuerspielplatz Hiesberg“ zu spenden. 
Auch wir möchten damit unseren Anteil 
für unsere jüngsten Gemeindemitglieder 
beitragen. Die Spende wurde am 3. No- 
vember an den zuständigen geschäftsfüh-
renden Gemeinderat Helmut Gattringer 
übergeben.

v.l.n.r.: GGR Gerald Hagmann, 
GR Barbara Wolf, GGR Helmut Gattringer, 
GR Ing. Stefan Scheiblauer

HEIZKOSTENZUSCHUSS 
2025/2026

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürfti-
gen Niederösterreicherinnen und Niederösterreichern 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss in der Höhe von 
€ 150,– für die Heizperiode 2025/2026 zu gewähren. 

Der Heizkostenzuschuss kann bis spätestens 31. März 2026 
samt den erforderlichen Nachweisen (Pensions- bzw. Ein-
kommensnachweis oder entsprechender Kontoauszug, 
e-card, Bankverbindung unter Angabe von IBAN) beim 
Gemeindeamt Senftenberg beantragt werden.

Die Auszahlung
erfolgt direkt
durch das 
Amt der NÖ 
Landes- 
regierung.

Bürgermeister Dr. Markus Klamminger bedankt sich 

bei der Freiwilligen Feuerwehr Imbach und der 

Firma Fritz Schnetzer für die Unterstützung bei der 

Errichtung der Einstellhalle für das Notstromaggregat 

für das Wasserwerk Imbach.
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AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN

GEMEINSCHAFTS- 
TREFFEN

Waltraud Fellner, Leopoldine Hofbauer, 
Michaela Hagmann, Renate Bogulak, 
Leopoldine Seif, Gisela Nigl und Brigitte 
Grüner treffen sich regelmäßig am schö-
nen Platz bei der Presse in Priel, welcher 
von Gerald Stumpfer liebevoll gepflegt 
wird. 

Besprechung bei alter Presse Priel am 
12. August

DROSSER HERBSTWANDERTAG – 
LAABSTATION PRIEL

Bereits zum zweiten Mal übernahm der Dorferneuerungsverein Priel eine Laabstation 
beim Droßer Herbstwandertag. Im Zuge der „Gesunden Gemeinde“ veranstalteten 
unsere Nachbarn aus Droß am 
26. Oktober wieder eine Wan-
derrunde für alle Altersgruppen. 
Bei feinem Wanderwetter gab es 
am Spielplatz in Priel Kaffee und 
Kuchen sowie Getränke. Es war 
ein toller Anlass gemeindeüber-
greifend zusammen zu kommen 
und sich auszutauschen. Die 
Zwischenverpflegung wurde von 
den Droßerinnen und Droßern 
sichtbar dankbar angenommen. 
Besonders hat uns auch der 
Besuch vom Bürgermeister aus 
Dross, Herrn Lukas Hirmke, BEd, 
gefreut.

PHYSIOTHERAPIE- 
PRAXIS

Die Marktgemeinde Senftenberg freut 
sich über ein weiteres Angebot im 
Gesundheitsbereich.
Agnes Zottl eröffnete am Neuen Markt 7 
ihre Physiotherapiepraxis. 
Ihre Schwerpunkte sind die Arbeit mit 
und für die Wirbelsäule, Begleitung vor 
und nach Operationen, Skoliosetherapie, 
Lymphdrainage, Narbenbehandlung und 
Therapien bei Schwindel.

55 JAHRE ROTARY CLUB KREMS-WACHAU
Im Rahmen unserer Jubiläumsfeier „55 Jahre Rotary Club Krems-Wachau“ bedankte 
sich Präsident Thomas Hagmann bei den Vertretern der Marktgemeinde Senftenberg 
und der Freiwilligen Feuerwehr Imbach für ihre jahrelange, tatkräftige Unterstützung 
beim „Rotary Sommerfest“ im Klostergarten Imbach. 

HERBSTZEIT IST LESEZEIT 
Wenn die Tage kürzer werden und die Blätter bunt vom Himmel tanzen, ist die per-
fekte Zeit gekommen, es sich mit einem guten Buch gemütlich zu machen. Ob span-
nende Romane, faszinierende Sachbücher oder unterhaltsame Kinder- und Jugend-
bücher – in der Bücherei beim Gemeindeamt Senftenberg findest du für jede Stim-
mung das passende Werk. Komm vorbei, stöbere in unserer großen Auswahl und 
lass dich von neuen Geschichten verzaubern. 

© Attila Molnar
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SCHNEERÄUMPFLICHT 
Vor allem bei starkem und langanhaltendem Schneefall ist 
es nicht möglich, dass sämtliche Straßen bereits zeitig in 
der Früh geräumt sind. 
Bitte stellen Sie sich darauf ein, sorgen Sie mit der ent-
sprechenden Bereifung der Fahrzeuge vor und räumen Sie 
zeitgerecht die Liegenschafts- und Garagenausfahrten. 
Wir dürfen wiederum in Erinnerung rufen, dass nach den 
Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung im Ortsgebiet 
die Hauseigentümer verpflichtet sind, dass die entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als drei 
Meter vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge 
befindlichen Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegen-
schaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Ver-
unreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, 
so ist der Straßenrand in einer Breite von einem Meter zu 
säubern und zu bestreuen. 
Ferner ist dafür zu sorgen, dass Schneewächten oder Eis-
bildungen von den Dächern Ihrer an der Straße gelegenen 
Gebäude entfernt werden.
Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffent-
lichen Verkehrsflächen kann es aus arbeitstechnischen 
Gründen vorkommen, dass die Straßenverwaltung Flächen 
räumt und streut, hinsichtlich derer die Anrainer/Grund-
eigentümer im Sinne der vorstehend genannten bzw. ande-
rer gesetzlicher Bestimmungen selbst zur Räumung und 
Streuung verpflichtet sind.

Die Gemeinde weist ausdrücklich darauf hin, dass

•	es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche 
Arbeitsleistung der Gemeinde handelt, aus der kein 
Rechtsanspruch abgeleitet werden kann;

•	die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit 
verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte 
und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in 
jedem Fall beim verpflichteten Anrainer bzw. 
Grundeigentümer verbleibt;

•	eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch 
stillschweigende Übung im Sinne des § 863 
Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit 
ausdrücklich ausgeschlossen wird.

Es wird gebeten, die Fahrzeuge auf den Park- und Neben-
flächen so abzustellen, dass die Einsatzfahrzeuge des Win-
terdienstes nicht behindert werden, damit die Schneeräu-
mung in Ihrem Interesse reibungslos durchgeführt werden 
kann. 

Wir weisen in diesem Zusammenhang auf die 
Bestimmungen des § 24 der Straßenverkehrsordnung 
hin, wonach das Parken verboten ist 

•	wenn durch das haltende oder parkende Fahrzeug der 
Lenker eines anderen Fahrzeuges gehindert wird, 
Einrichtungen zur Regelung und Sicherung des 
Verkehrs rechtzeitig wahrzunehmen, 

•	auf Fahrbahnen mit Gegenverkehr, wenn nicht 
mindestens zwei Fahrstreifen für den fließenden 
Verkehr frei bleiben. 

Die Marktgemeinde Senftenberg ersucht um Beachtung 
und hofft, dass durch ein gutes Zusammenwirken der 
kommunalen Einrichtungen und des privaten 
Verantwortungsbewusstseins eine sichere und 
gefahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege und 
öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet möglich ist.

KINDERTREFF LUD ZUM TAG DER OFFENEN TÜR
Am 26. September lud der Kindertreff 
Senftenberg alle interessierten Eltern mit 
ihren Kindern von 0-3 Jahren herzlich 
zum Tag der offenen Tür ein. Zwischen 
14:00 und 16:30 Uhr konnten die Fami-
lien die Kleinkindgruppe kennenlernen, 
einen Einblick in den Alltag gewinnen und 
die Betreuungspersonen persönlich ken-
nenlernen.

Während die Kinder spielten und neugie-
rig die Räumlichkeiten erkundeten, nutz-
ten die Eltern die Gelegenheit, Fragen zu 
stellen und mit dem Team ins Gespräch 
zu kommen.
Leiterin Sophia Huber und Betreuerin 
Oyu Bataa stellten das Konzept des 
Kindertreffs vor und erzählten von den 
vielfältigen Möglichkeiten, wie die Kleins-

ten spielerisch die Welt entdecken dür-
fen. Auch Brigitte Lindner, regionale Lei-
tung, war vor Ort und freute sich über 
das große Interesse der Besucherinnen 
und Besucher.
Das Team freute sich über die positiven 
Rückmeldungen und blickt mit Freude 
auf viele weitere gemeinsame Momente 
mit den Kindern und ihren Eltern.
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ERFOLGREICHE LANDSCHAFTSPFLEGE 
AM ZIERERBERG

Einer der bedeutendsten Orchideen-
Standorte im Kremstal wurde am 
25. Oktober bei strahlendem 
Herbstwetter von 21 naturbegeisterten 
Helfern gepflegt.

Der von der Schutzgebietsbetreuung des 
Europaschutzgebietes Kamp- und Krems-
tal gemeinsam mit der Forschungsge-
meinschaft LANIUS organisierte Land-
schaftspflegeeinsatz hatte das Ziel, den 
hier vorkommenden seltenen Pflanzen- 
und Tierarten wieder ausreichend geeig-
neten Lebensraum zu schaffen.
Auf der seit über 40 Jahren nicht mehr 
genutzten ehemaligen Hutweide waren 
Büsche aufgekommen und eine dichte 
Gras- und Streuschicht verhinderte das 
Keimen von licht- und wärmeliebenden 
Arten, die typisch für die Fels- und Tro-
ckenrasen auf flachgründigen Kuppen im 
Kremstal sind. Bereits vor zwei Jahren 
wurde im Rahmen eines Projektes der 
Schutzgebietsbetreuung in NÖ ein Teil 

der Rasen entbuscht und gemäht, um 
diesen Biodiversitäts-Hotspot mit natur-
schutzfachlichem Wert von europäischer 
Bedeutung zu erhalten.
Heuer wurde erstmalig auch der steilere 
Unterhang in Angriff genommen und im 
Zuge der Vorbereitungsmaßnahmen wur-
den Gebüsche entfernt und gemäht. Ziel 
ist das Schaffen einer vielfältigen und 
mosaikartigen Lebensraumstruktur mit 
offenen Felspartien, Trockenrasen, 
Kleinstrauch-Gebüschen und Einzelsträu-
chern. Davon profitieren nicht nur sel-
tene heimische Orchideenarten wie das 

Holunder-Knabenkraut und die im Vor-
frühling blühenden Großen Kuhschellen 
(auch als Osterglocken bekannt), sondern 
auch eine Vielzahl von wärmeliebenden 
Insektenarten, die hier Lebens- und Über-
winterungsplätze finden.
Mit Rechen und Heugabeln ausgerüstet 
brachte der Pflegetrupp insgesamt mehr 
als 6.000 m² Trockenrasen wieder in 
einen Tipp-Topp-Zustand. Das Schnittgut 
wurde auf große Haufen am Wegrand 
zusammengetragen, von wo es abgeholt 
und der Kompostierung zugeführt wer-
den wird. Damit ist sichergestellt, dass 
auch im nächsten Jahr ein blütenreicher 
Rasen ausreichendes Nahrungsangebot 
für eine Vielzahl von selten gewordenen 
Schmetterlingen und Heuschrecken bie-
ten wird.

Ein Projekt der Schutzgebietsbetreuung NÖ
Mit Unterstützung von Land und Europäischer Union

Handelsstraße 2
3130 Herzogenburg

Tel. 050 828-3100

herzogenburg@pittel.at

www.pittel.at

Pittel+Brausewetter

Holunder-Knabenkraut
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unter dem Motto  

„Bewegung ist gesund !!“ 
 

Kursleiterin:  Julia Schindele 
 
Wo:      Volksschule Senftenberg 
Wann:  jeden Mittwoch von 17 bis 18 Uhr,  
           

Einstieg jederzeit möglich ! 
 

Auskünfte: Frau Franziska Zahler (Tel. 0676/541 76 93) 
 
 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Arbeitskreis Gesunde Gemeinde 

               Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
ARBEITSKREIS GESUNDE GEMEINDE

SENIORENTURNEN
unter dem Motto „Bewegung ist gesund!!“
Wo: Volksschule Senftenberg 
Wann: jeden Mittwoch von 17 bis 18 Uhr
Einstieg jederzeit möglich!

Auskünfte: Frau Binder (Tel. 0676/370 79 96)

GESELLIGES TANZEN
für jedes Alter, kein Partner erforderlich

Volkstänze, Mittelalterliche Tänze, Kreistänze, 
Reihentänze, Tänze aus aller Welt, Tanzspiele u.v.m.
Kursleiterin: Annette Wäder (Telefon 0664/9712212) 
Wo: Volksschule Senftenberg 
Wann: Tanzstunde fortlaufend, jeden Montag um 17.15 Uhr
Einstieg jederzeit möglich!

Auskünfte: Frau Erika Steurer (Tel. 0699/19 43 21 01)

WANDERTREFF
jeden 2. Samstag im Monat, 9.00 Uhr 
Treffpunkt Gemeindeamt 
Wanderführer GGR Gerald Hagmann 
Wegstrecke ca. 5 – 7 Kilometer | Dauer: 1 – 2 Stunden

jeden 2. Dienstag
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GESUNDE GEMEINDE
Ernährung
Als eine unserer Herbstveranstaltungen boten wir den Vortrag 
zum Thema „Ernährung“ am 23. September von Assoz.Prof.Dr. 
Peter Engel an. Aus der Sicht des Biochemikers erhielten wir 
Einblick in die Stoffwechselprozesse, Wirkung von Zucker und 
industriell gefertigter Lebensmittel.  

Walken
Im Rahmen der Aktion „Gesunde Gemeinde Senftenberg“ unter-
nahmen walkingfreudige Damen aus der Marktgemeinde und 
eine Dame aus Hollenburg am 11. Oktober gemeinsam mit GGR 
Gerald Hagmann eine gemütliche Tour.
Die Route führte vom Gemeindeamt auf die Ruine Senftenberg, 
wo es eine kleine Kaffeepause mit interessanter Ruinenführung 
gab. Der lustigen Runde schlossen sich Gäste an, die dann bis 
zur Aussichtswarte in Priel mitgingen und einiges über unsere 
Gemeinde erfuhren. 

Waldbaden
Nach dem Motto „Waldbaden“ trafen einander am 17. Oktober 
interessierte Senftenberger, um unter der Anleitung der Wald-
badentrainerin Martha Seif den Heilwald des Nuhr Medical Cen-
ters zu erkunden. Angeleitete Übungen und bewusstes Wahr-
nehmen der Waldatmosphäre und Luft standen im Vordergrund.

Sitzung
Die Arbeitskreissitzung der Gesunden Gemeinde hat am 
4. November stattgefunden. Gemeinsam mit der Regional-
betreuerin von „Tut Gut“, Frau Mag. Hebesberger wurden die 
Projekte und Aktivitäten für das Jahr 2026 erarbeitet und 
geplant. 

Wanderung
Bei herbstlichem Wetter hat am 8. November eine große Wan-
derschar mit Vzebgmin Christine Schneider und GGR Gerald 
Hagmann eine schöne Wanderung im Gemeindegebiet der 
Marktgemeinde Senftenberg unternommen. 

23.12.2025
 

Weihnachtsst
unde
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BLÜHENDES NIEDERÖSTERREICH – 
„NATUR IM GARTEN“ SONDERPREIS 

Auch heuer wurden beim Wettbewerb 
„Blühendes Niederösterreich“ 
farbenprächtige Pflanzen, gepflegte 
Beete und grüne Daumen der Gemeinden 
vor den Vorhang geholt.

Mit dem „Natur im Garten“ Sonderpreis 
wurden dabei jene Gemeinden und Orte 
gewürdigt, die sich für ein „Blühendes 
Niederösterreich“ mit einem besonderen 
Augenmerk auf ökologische Gestaltung 
und Pflege einsetzen. Platz 1 in der Kate-
gorie „Gemeinden bis 5.000 Einwohner“ 
ging dabei an die Marktgemeinde Senf-
tenberg.

Der 1. Platz in der Kategorie 
„Gemeinden bis 5.000 Einwohner“ 
ging dabei an die Marktgemeinde 
Senftenberg für das Projekt 
Gemeinschaftsplätze Priel
Auf Initiative des Dorferneuerungsvereins 
wurden naturnahe Aufenthaltsbereiche 
für die Bevölkerung sowie Touristinnen 
und Touristen gestaltet. Entlang der Lan-
desstraße dient nun ein üppig begrüntes 
Platzerl mit angenehmer Atmosphäre als 
Treffpunkt für Jung und Alt. Besonders 
gelungen ist der Bezug zum Ort durch 
Verwendung regionstypischer Pflanzen 
und Materialien. Im Staudenbeet blühen 
diverse Wildstauden wie Färberkamille, 
Schafgarbe sowie Steppensalbei. Zahl-
reichen Insekten bietet eine selbst 
gebaute Nützlingsunterkunft aus 
gebrauchten „Backstäu“ (Weingartenste-
her) einen Unterschlupf.
Eigens kreierte Sitzmöbel laden zu einem 
gemütlichen Plausch ein, und Beeren-
sträucher sowie Weinreben bieten saiso-
nale Naschereien. Gepflegt werden die 
Aufenthaltsbereiche von Vereinsmitglie-
dern.

Das Siegerprojekt der Marktgemeinde Senftenberg: die Gemeinschaftsplätze Priel. 
© Gerald Zimmermann 

„Natur im Garten“-Geschäftsführerin Christa Lackner, Gärtner NÖ-Obmann Johannes Käfer, 
Tanja Karssemeijer, WKNÖ-Vizepräsident Erich Moser, Gerald Zimmermann, Bürgermeister 
Markus Klamminger, Landeshauptfrau-Stellvertreter Stephan Pernkopf, Thomas Neuwirth und 
LKNÖ-Vizepräsident Lorenz Mayr	 © Georg Pomaßl / LK Niederösterreich
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EIN ZUHAUSE FÜR PFLEGEKINDER
Unsere Gemeinde unterstützt die NÖ Kin-
der- und Jugendhilfe, Pflegefamilien zu 
finden, die Kindern ein neues, liebevolles 
Zuhause geben möchten.

Was sind Pflegefamilien?
Pflegepersonen nehmen ein Pflegekind für 
eine bestimmte Zeit oder auch auf Dauer 
bei sich auf, betreuen und erziehen es. 
Dies können sowohl Paare als auch allein-
erziehende Personen sein. Pflegekinder 
sind Kinder wie andere auch, können aber 
aus unterschiedlichen Gründen nicht mehr 
in ihrer Herkunftsfamilie leben.
Pflegekinder brauchen Erwachsene, die 
sie mit ihrer persönlichen Geschichte 
annehmen und ihnen eine altersgemäße 
Entwicklung in einer stabilen, verständ-
nisvollen und geborgenen Familie ermög-
lichen können. Die Anforderungen an 

Pflegepersonen sind besonders, da sie 
ein Kind mit seiner persönlichen Vergan-
genheit und Erfahrungen in ihrer Familie 
aufnehmen, das auch einen Anspruch auf 
Kontakt zu seinen leiblichen Eltern, hat. 
Pflegepersonen arbeiten auch regelmä-
ßig mit den Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern der Kinder- und Jugendhilfe 
zusammen.

Wie kann man Pflegeeltern werden?
Bevor ein Pflegekind aufgenommen wer-
den kann, stellt die Kinder- und Jugend-
hilfe die Eignung der Bewerberinnen und 
Bewerber fest. Die Pflegeeltern werden 
in Kursen auf ihre Aufgaben und Heraus-
forderungen vorbereitet. Erst nach posi-
tivem Abschluss der Eignungsüberprü-
fung kann ein Pflegekind in eine pas-
sende Pflegefamilie vermittelt werden.

Voraussetzungen (ein Auszug):
•	Hauptwohnsitz in Niederösterreich
•	Altersunterschied zum Pflegekind in 

Langzeitpflege mindestens 25 und 
höchstens 45 Jahre, in kurzfristiger 
Pflege mindestens 25 und höchstens 
60 Jahre

•	Psychische und körperliche Gesundheit
•	Gesicherte Einkommens- und Wohn-

verhältnisse
•	Annahme eines Pflegekindes mit seiner 

persönlichen Geschichte und seinen 
individuellen Herausforderungen

Online-Informationsveranstaltungen 
für Interessierte
Interessierte Personen können sich 
unverbindlich informieren und heraus-
finden, ob die Aufgabe als Pflegeperson 
für sie in Frage kommt.
Weitere Informationen über die Pflege-
elternschaft sowie Termine für Online-
Informationsveranstaltungen finden Sie 
auf der Homepage der
Kinder- und Jugendhilfe:
www.noe.gv.at/noe/
Familien/Pflegekinder_
und_Pflegeeltern.html

Interessierte Personen können sich 
für Auskünfte gerne an mich, – 
Vzbgmin Christine Schneider 
unter: +43 664/ 422 79 67 oder 
vzbgm@senftenberg.at wenden. 

IHR IHR 
WUNSCH.WUNSCH.
UNSERE UNSERE 
FINANZIERUNG.FINANZIERUNG.

5,8755,875%fi x

p.a., für die gesamte 

Laufzeit, keine 

Bearbeitungs-

gebühr*

Jetzt Termin 
vereinbaren:SPRECHEN SIE MIT UNS 

ÜBER IHRE PLÄNE.
WIR MACHT‘S MÖGLICH.

* Repräsentatives Berechnungsbeispiel mit einem Kreditbetrag von 15.000€ und einer Laufzeit von 10 Jahren: Die monatliche Rate 
beträgt 173,75 €, bei einem Sollzinssatz von 5,875 % p.a. fix für 10 Jahre. Die vierteljährliche Kreditkontoführungsgebühr beträgt 
EUR 22,56. Die Gesamtkosten betragen 5.850,24 € (inkl. Zinsen und Kontoführungskosten), der effektive Jahreszins 7,17% p.a., 
der zu zahlende Gesamtbetrag 20.850,24 €. Dieses Berechnungsbeispiel stellt kein Angebot dar. Stand September 2025, gültig 
bis 28.02.2026.

www.raiffeisenbankkrems.at

NEUHEIT!

ElectronicPartner
EP:Zierlinger

3542 Gföhl, Wurfenthalstr. 9, Tel.: 02716/8674 

3493 Hadersdorf, Rosaliastr. 5, Tel.: 02735/2404
www.zierlinger.at 

Elektro Zierlinger GmbH

Unser Service
macht den Unterschied.
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KINDERGARTEN
Bewegung im Kindergarten
Seit über einem Jahr freuen wir uns über 
unser neu ausgebautes Kindergarten-
haus mit viel Platz und guten Möglich-
keiten für Bewegung und Spiel. Bewe-
gung ist ein wichtiger Bestandteil in 
unserer Kindergartenarbeit. Besonders 
freuen wir uns über zwei Bewegungs-
räume, die täglich genutzt werden. 

Englisch
Ein weiterer Fixpunkt im Tagesablauf sind 
spielerische Englischstunden, die alle 
zwei Wochen von Frau Helldorff angebo-
ten werden. Danke an die Gemeinde für 
das Englischangebot!

Lernwerkstatt
Für unsere 17 Kinder im letzten Kinder-
gartenjahr gibt es die wöchentliche Lern-
werkstatt, in der unsere künftigen Schul-
anfänger ihre Kompetenzen stärken.

Feste und Feiern 
Im Kindergarten gibt es immer viel zu 
feiern. Ein besonderes Highlight sind die 
monatlichen Geburtstagsfeiern aller 
Gruppen. Mit fröhlichen Liedern, einer 
gemeinsamen Jause und einer lustigen 
Kasperlvorstellung ist gute Stimmung 
garantiert. 
Der Herbst steht ganz im Zeichen bunter 
Erlebnisse: Beim Erntedankfest danken 
die Kinder mit kleinen Darbietungen und 
selbst zubereiteter Speisen für die Gaben 
der Natur. 
Auch das Martinsfest bringt mit leuch-
tenden Laternen und fröhlichen Lie- 
dern Wärme in die dunklere Jahreszeit, 

während der von den Eltern übernom- 
mene Ausschank für eine gemütliche 
Atmosphäre sorgt. 
In der Adventszeit wird es besonders 
stimmungsvoll: Dazu gehört auch das 
Nikolausfest. Die Kinder freuen sich über 
den Besuch des Nikolaus und erhalten 
Nikolaussäckchen. Ein herzliches Danke-
schön an Herrn Herfried Pauser für sei-
nen Einsatz!
Ebenfalls möchten wir uns bei den Eltern 
recht herzlich bedanken, die gemeinsam 
mit den Kindern Kekse backen und durch 
gespendete Adventkränze und den Weih-
nachtsbaum zusätzlich für festliche Stim-
mung sorgen.

Bei all den Festen spüren wir, wie 
wertvoll das Miteinander ist. Mit diesen 
besonderen Momenten im Herzen 
wünschen wir allen Lesern und 
Leserinnen eine schöne Weihnachtszeit.

GERLINDE FALTL UND 
DAS KINDERGARTENTEAM

Laternenfreude fürs Martinsfest
Bewegung ist wichtig und macht großen Spaß

Kinder ernten Äpfel für das Erntedankfest

Überraschung zum 60. Geburtstag – unsere Margit wird mit einem „Gstanzl“ gefeiert.
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VOLKSSCHULE

Wandertag
Die 3. und 4. Klasse nutzten das sonnige Oktoberwetter für 
einen herbstlichen Wandertag zur Ruine Rehberg. Der Weg 
führte durch bunt gefärbte Wälder und bot viele Gelegenheiten, 
die Natur mit allen Sinnen zu erleben. Nach einer Pause am 
Spielplatz in Imbach ging es motiviert weiter. Die Ruine belohnte 
alle mit einem wunderschönen Ausblick – ein echtes Herbst-
Highlight!

Radfahrprüfung
Am 10. Oktober absolvierte die 4. Klasse erfolgreich die prak-
tische Radfahrprüfung. Ein besonderer Dank gilt Polizeiinspek-
tionskommandantin Sonja Träxler für die engagierte Durch-
führung, dem Schulwart für seine Unterstützung sowie dem 
Elternverein, der allen Kindern zur Belohnung Fahrradschlösser 
überreichte.

Waldcamp
Am 7. Oktober besuchte die 1. Klasse erstmals das Waldcamp 
von Fred Steinmetz in Stratzing. Mit großer Neugier erkundeten 
die Kinder Wald und Wiese, spielten gemeinsam und beobach-

teten Tiere sowie Spuren. Zum Abschluss gab es Würstl und 
Stockbrot am Lagerfeuer – ein köstlicher Ausklang eines erleb-
nisreichen Vormittags. Die Vorfreude auf weitere Waldcamps 
ist groß!

Verkehrstraining
Alle Klassen nahmen dieses Schuljahr an einer spannenden Ein-
heit im Verkehrstrainingszentrum des ÖAMTC in Stein teil. 
Tobias Purkarth von der Fahrschule Dolejschi vermittelte kind-
gerecht das richtige Verhalten im Straßenverkehr. Beim prak-
tischen Teil durften die Kinder ihr Wissen gleich anwenden – 
mit kleinen Fahrzeugen und, bei den Großen, sogar mit den 
eigenen Rädern. Natürlich kam auch der Spaß nicht zu kurz!

Zaubershow
Am 14. Oktober erlebten alle Klassen eine magische Schul-
stunde: Umweltzauberer Bernd Paulhart begeisterte mit einer 
Mischung aus Humor, Zauberei und wichtigen Botschaften zum 
Klima- und Umweltschutz. Die Kinder waren fasziniert – 
Umwelterziehung einmal anders: spannend, lehrreich und zau-
berhaft!

Besuch beim Bürgermeister 
Am 6. November durften wir im Rahmen des Sachunterrichts 
unser Gemeindeamt besuchen. Wir wurden sehr herzlich vom 
Bürgermeister Dr. Markus Klamminger empfangen. Im Sit-
zungssaal stellten wir dann unsere vorbereiteten Fragen und 
notierten die ausführlichen Antworten. Dann bekam jedes Kind 
einen Reflektoranhänger und eine Rad- und Wanderkarte von 
Senftenberg. Außerdem konnten wir uns mit Käsestangerl und 
Saft oder Wasser stärken. Zum Schluss führte uns Herr Bürger-
meister durch die Räume des Gemeindeamtes. Danke für den 
interessanten Lehrausgang!
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

FREIWILLIGE FEUERWEHR SENFTENBERG 
Einsätze
Am 6. Oktober um 06.51 Uhr wurden wir 
zu einem Verkehrsunfall im Kreuzungs-
bereich beim Gemeindeamt alarmiert.
Ein Pkw ist mit einem Moped zusammen-
gestoßen, dabei wurde der junge Moped-
fahrer leicht verletzt. Dass erhebliche 
Verkehrsaufkommen in den Morgenstun-
den, führte kurzzeitig zu Beeinträchtigun-
gen. Unsere Aufgabe war es, den Verkehr 
bei der Gemeinde-Kreuzung zu regeln und 
nach Eintreffen der Polizei die beiden 
Fahrzeuge sicherzustellen. Zum Glück ist 
der Zusammenstoß für die Beteiligten 
ohne größere Verletzung ausgegangen. 

Unterabschnittsübung Kremstal bei 
der Ruine Senftenberg 
Unter Beteiligung der Feuerwehren 
Imbach, Priel, Dross, Stratzing und Senf-
tenberg mit 86 Mitgliedern und 12 Fahr-
zeugen, stellte unsere Wehr die Ausarbei-
tung und Übungsleitung der Unterab-
schnittsübung Kremstal bei der Ruine 
Senftenberg am 3. Oktober.
Übungsanahme war eine Explosion einer 
Gasflasche am Festgelände der Burg und 
die Rettung mehrerer verletzter Personen. 
Dazu musste eine Löschleitung vom Heim-
kehrerkreuz zur Burg über 220 m verlegt 
und die Beleuchtung über die gesamte 
Länge sichergestellt werden. Innerhalb 
kurzer Zeit wurde das Übungsziel erfolg-
reich erreicht. Wir bedanken uns beim 
Burgverein für die freundliche Bewirtung 
und für die zur Verfügungstellung des 
äußerst interessanten Übungsobjektes.

Wir möchten uns auch bei allen bedan-
ken, die im vergangenen Jahr ihre Anwe-
sen für Übungen zur Verfügung gestellt 
haben, sowie bei unseren Mitgliedern für 
die rege Teilnahme an den Übungen!

FeuerwehrJugend
Es freut uns sehr, dass wir drei neue Mit-
glieder in unserer Feuerwehrjugend will-
kommen heißen dürfen! Mit einer Lösch-

schaum-Übung sind wir in das neue Aus-
bildungsjahr gestartet. Nach einer kurzen 
theoretischen Einführung bedienten die 
Kinder eine Löschleitung mit Schaum-
rohr. Zum Abschluss durfte das Spielen 
mit dem Schaum nicht fehlen. 
Am 6. September besuchte unsere 
Jugendfeuerwehr die KAT25 in Tulln. Bei 
dieser Leistungsschau erhielten die 
Jugendlichen einen Einblick in die viel-
fältigen Aufgaben- und Sachgebiete der 
niederösterreichischen Feuerwehr. Es 
wurden verschiedene Fahrzeuge, Geräte, 
Ausrüstungen und Vorführungen gezeigt. 
Besonders imposant fanden die Kinder 
die Löschflugzeuge.  
Am 25. Oktober nahm unsere Feuerwehr-
jugend am Orientierungsbewerb in 
Gedersdorf teil. Die (Spiele-) Stationen 
und der Rätselweg wurden mit Bravour 
gemeistert, sodass wir den 5. Platz 
erreichten. Zurzeit bereiten wir uns in den 
Jugendstunden auf die „Erprobung der 
Feuerwehrjugend“ vor.
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Ausflug 
Nach einer langjährigen Pause unternahm 
die Feuerwehr Senftenberg am 19. Okto-
ber einen gemeinsamen Ausflug. Bei herr-
lichem Herbstwetter fuhren wir nach 
Wien, wo es für die Gruppe eine Backstage 
Führung durchs ORF-Zentrum gab. Nach 
dem Mittagessen ging es weiter zum Flug-
hafen Schwechat. Dort besuchten wir die 
Flughafen Feuerwehr und machten eine 
Rundfahrt am Rollfeld. Es war ein interes-
santer und geselliger Ausflug!

Haussammlung
Wir möchten der Bevölkerung besonders 
für Ihre Spende bei der Haussammlung 
danken. Durch Ihre Spende können 
gerade in diesen schwierigen Zeiten die 
Betriebsmittel abgedeckt werden. Vielen 
Dank für Ihre Unterstützung!

V O R S C H A U

Friedenslicht
Am 24. Dezember um 09.30 Uhr wird 
Pfarrer Dr. Paul Sordyl die Segnung des 
Friedenslichtes im FF-Haus vornehmen. 
Von 9 bis 12 Uhr kann das „Friedenslicht“ 
unter Einhaltung der aktuellen Sicher-
heitsbestimmungen abgeholt werden. 

Feuerwehrball
Der FF-Ball „Die Nacht der Silberhelme“ 
findet am Samstag, 24. Jänner 2026, ab 
20 Uhr in der Veranstaltungshalle Senf-
tenberg statt. In der Weinbar werden 
erlesene Weine von den Winzern der 
Region angeboten. Wir laden Sie schon 
jetzt herzlich ein und freuen uns auf Ihren 
Besuch. Wir bitten Sie auch heuer wieder, 
um Ihre Spende für die Tombola.

Maibaumfest
Das Maibaumfest 2026 findet am 
30. April und 1. Mai beim Feuerwehr-
haus statt.

Das Kommando dankt 
allen Mitgliedern, 
unterstützenden 
Mitgliedern, unseren 
Frauen, Freundinnen, 
Helferinnen und Helfern sowie der 
Bevölkerung von Senftenberg und 
wünscht Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, Gesundheit, 
Zufriedenheit und Glück für´s neue Jahr! 

IHRE FF SENFTENBERG

FREIWILLIGE FEUERWEHR IMBACH 
Einsätze
Am 9. November wurde die Feuerwehr 
Imbach gemeinsam mit einigen anderen 
Feuerwehren zu einem Dachstuhlbrand 
nach Senftenberg alarmiert. Beim Ein-
treffen stand das Dach des Hauses 
bereits unter Rauch. Umgehend begab 
sich ein Atemschutztrupp mit einer 
Löschleitung in das Wohnhaus. Die Feu-
erwehr Krems brachte die Drehleiter in 
Stellung, während mehrere Löschleitun-
gen aufgebaut wurden. Rasch stellte sich 
heraus, dass es sich um einen Brand im 
Dachinneren handelte. In koordiniertem 
Vorgehen von innen und außen gelang es 
den Einsatzkräften schließlich, den Brand 
vollständig zu löschen. Anschließend 
wurde das Dach auf Glutnester kontrol-
liert und provisorisch mit einer Plane 
abgedeckt.
 
Zu einer Menschenrettung nach einem 
Mopedunfall wurden die Einsatzkräfte 
am 13. November gerufen. Die Feuerwehr 
Senftenberg und Imbach sowie der Ret-
tungsdienst eilten zur Unfallstelle. Der 
Notarzt und zwei Sanitäter stiegen, 
unterstützt von einem Mitglied der Feuer-
wehr, rasch zu dem Verunglückten hinab. 
Nachdem der junge Fahrzeuglenker 
durch die Einsatzkräfte stabilisiert wer-
den konnte, gelang die Bergung mittels 
einer Korbschleiftrage aus dem Auffang-
becken. Das Moped wurde von acht Ein-
satzkräften mit mehreren Rundschlingen 

und gemeinsamer Muskelkraft aus dem 
Auffangbecken gehoben und an die 
anwesenden Angehörigen übergeben. 
Der insgesamt etwa einstündige Einsatz 
konnte danach beendet werden.

Übungen 
Im Herbst übte die FF Imbach drei ver-
schiedene Sparten des Feuerwehrwe-
sens. Am 3. Oktober wurde auf der Ruine 
Senftenberg eine Übung mit fünf Feuer-
wehren abgehalten. Als Szenario war 
eine Explosion einer Gasflasche mit ver-
letzten Personen. Die Feuerwehr Imbach 
stellte einen Atemschutztrupp und 
brachte die verletzten Personen aus dem 
Gefahrenbereich. Wir bedanken uns 
beim Ruinenverein Senftenberg für die 
Verpflegung, sowie bei der FF Senften-
berg für die hervorragend ausgearbei-
tete Übung!

Erste Hilfe zu leisten ist nicht nur die Ver-
pflichtung eines jeden Bürgers, in nahezu 

jeder Situation ob beim Spaziergang ent-
lang der Krems oder bei Unfällen auf der 
Straße können Feuerwehrleute gefordert 
sein. Aus diesem Grund gab es am 23. 
Oktober eine Schulung mit mehreren Sta-
tionen. Dabei standen wesentliche 
„Handgriffe“ der Ersten Hilfe wie die 
Helmabnahme, Bewusstseinskontrolle 
und Herzdruckmassage auf dem Pro-
gramm. Aber auch die Verwendung eines 
Defibrillators wurde von Lisa-Marie Rei-
ter sowie von Daniel Reiter erläutert und 
beübt.

Die letzte Übung des Jahres 2025 war die 
Funkübung. Sachbearbeiter Nachrichten-
dienst HLM Stefan Heckl plante eine 
durchdachte Übung mithilfe eines Hoch-
wasserszenarios. Die Feuerwehr Imbach 
durfte auch einige andere Feuerwehren, 
wie Senftenberg, Stratzing, Droß und 
Priel willkommen heißen. Bei der soge-
nannten Funkübung wurde der Umgang 
mit dem Funkgerät, das Arbeiten mit 
einer Lagekarte und das Absetzen von 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR

FREIWILLIGE FEUERWEHR PRIEL 
Übungen
Die letzten Wochen standen im Zeichen 
von feuerwehrübergreifenden Übungen. 
Einerseits nahmen wir an der Unterab-
schnittsübung auf der Anlage der Burg-
ruine Senftenberg teil, andererseits stand 
eine gemeinsame Übung mit der FF Droß 
am Programm. In beiden Fällen offen-
barte sich einmal mehr die Wichtigkeit 
des gegenseitigen Wissens der techni-
schen Fähigkeiten, aber noch viel mehr 
des persönlichen Kontakts und Aus-
tauschs.

Ankündigung Glühweinstand
Den Jahresstart verbinden wir seit vielen 
Jahren mit einem besonderen Highlight 
– unserem traditionellen Glühweinstand. 
Am Samstag, 3. Jänner 2026 laden wir 
ab 16 Uhr wieder zu heißen Getränken 
und kleinen Speisen. Der Fackelzug der 
Kinder ist dabei ebenso wieder Fixpunkt. 
Wir freuen uns schon jetzt auf zahlrei-
chen Besuch. Bis dahin eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
in’s neue Jahr.

Tipps der Feuerwehr für 
die Weihnachtszeit
Damit die Weihnachtszeit ein Fest der 
Freude bleibt:
•	Stellen Sie Feuerlöscher, Eimer mit Wasser 

oder Löschdecken bereit. 
•	Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeauf-

sichtigt, schon gar nicht, wenn Kinder 
allein im Zimmer sind. Verwahren Sie 
Zündhölzer und Feuerzeuge an einem 
sicheren Platz.

•	Lassen Sie Kerzen niemals bis zum Erlö-
schen der Flamme brennen. Verwenden Sie 
Sicherheitskerzen mit verkürztem Docht. 

•	Achten Sie bei geöffnetem Fenster und 
brennenden Kerzen auf Zugluft. Dies 
würde einen Brand rapide beschleunigen. 

•	Benutzen Sie keine brennbaren Untersätze. 
Legen Sie Adventkränzen nicht brennbare 
Teller (Porzellan, Glas usw.) unter. Behalten 
Sie Tannengestecke und Adventkränze 
nicht zu lange in der Wohnung, trockene 
Zweige brennen wie Zunder.

•	Lassen Sie genügend Sicherheitsabstand 
zu anderen brennbaren Gegenständen 
(Dekoration, Vorhang...). 

•	Sichern Sie den Weihnachtsbaum gegen 
Umkippen. 

•	Baumständer, die mit Wasser gefüllt wer-
den, sind von Vorteil, da der Baum nicht so 
schnell austrocknet und so in gewisser 
Weise zum Brandschutz beiträgt. 

•	Positionieren Sie die Kerzen am Weih-
nachtsbaum so, dass genügend Abstand 
zu anderen Zweigen oder Weihnachts-
schmuck besteht. Achten Sie auf guten 
Halt der Kerzen. Wir empfehlen elektrische 
Kerzen zu verwenden. 

•	Verstellen Sie keine Fluchtwege mit dem 
Weihnachtsbaum. 

•	Besprechen Sie den Notfall – auch mit 
Ihren Kindern. 

•	Zögern Sie nicht den Notruf 122 zu wählen! 

Alarmieren Sie bei Feuer sofort die 
Feuerwehr, Notruf 122, bewahren Sie 
Ruhe, verlassen Sie den Brandraum 

und schließen die Tür. Weisen Sie die 
Feuerwehrkräfte ein!

DIE FEUERWEHR 
WÜNSCHT IHNEN EINE 
BESINNLICHE UND 
SICHERE 
WEIHNACHTSZEIT.

Funksprüchen beübt. Anschließend lud 
die FF Imbach zu einer kleinen Jause ein. 

Brandsicherheitswache beim 
Night-Race
Am 11. Oktober, veranstaltete der MSC 
Imbach wieder das einzigartige Night-
Race. Auf der Rennstrecke am Pfening-
berg sorgte die Mannschaft der FF 
Imbach gemeinsam mit dem Roten Kreuz 
für die Sicherheit der Teilnehmer und 
Besucher. Dank der langjährigen hervor-
ragenden Zusammenarbeit mit dem MSC 
Imbach und dem Roten Kreuz verlief die 
Veranstaltung reibungslos.  

Haussammlung
Im Oktober führte die FF Imbach ihre 
jährliche Haussammlung durch. Die 
Unterstützung aus der Bevölkerung war 
beeindruckend: Viele Spenden gingen ein 
und werden nun für die Anschaffung 
moderner Ausrüstung sowie für die Aus-
bildung unserer Mitglieder eingesetzt. 
Die Feuerwehr spricht allen Spender:in-
nen ihren herzlichen Dank für die große 
Unterstützung und das entgegenge-
brachte Vertrauen aus. 

Sieg beim Riesenwuzzler-Turnier
Am 20. September veranstaltete die SPÖ 
Senftenberg-Imbach-Priel zum ersten 
Mal ein Riesenwuzzler-Turnier am 
Gelände der Mehrzweckhalle Senften-
berg. Die Feuerwehr Imbach nahm mit 
zwei Männermannschaften und einer 
reinen Frauenmannschaft teil. Nach 
einem spannenden Tag konnte die Mann-
schaft FF Imbach 1 das Turnier gegen den 
Tennisclub Senftenberg gewinnen. 

Nachwuchs bei Familie Judmann
Die Feuerwehr Imbach gratuliert ihrer 
Kameradin HFM Nicole Judmann und 
ihrem Partner Patrick recht herzlich zur 
Geburt ihres Sohnes Nico Franz, der am 

22. Oktober gesund das Licht der Welt 
erblickte. Am 24. Oktober, stattete eine 
Abordnung der FF Imbach der Familie aus 
diesem Anlass mit dem traditionellen 
„Storchaufstellen“ einen Besuch ab. Kom-
mandant OBI Bernd Anglmayer gratu-
lierte im Namen der ganzen Mannschaft 
den überglücklichen Eltern. Alles Gute, 
viel Freude und Gesundheit wünscht die 
Feuerwehr Imbach für die Zukunft! 

Ankündigungen
24. Dezember Friedenslicht im FF-Haus 
Imbach von 9:00-12:00 Uhr.
Mitte Jänner 2026: Mitgliederversamm-
lung der FF Imbach

Danke an alle Unterstützer!
Die FF Imbach bedankt sich herzlich bei 
allen Helfer:innen, Partnerorganisationen, 
Sponsoren sowie bei der Bevölkerung für 
die tatkräftige Unterstützung bei diversen 
Veranstaltungen und Ereignissen.

Die FF Imbach wünscht 
eine besinnliche und ruhige 
Adventzeit sowie alles 
Gute für das Jahr 2026. 
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AUS DEN VEREINEN

MÄNNERCHOR LIEDERTAFEL SENFTENBERG 
Advent des Männerchors 
Die kirchlichen Messen in Senftenberg am 
ersten Advent-Sonntag, dem 30. Novem-
ber (in Senftenberg früher am Stephani-
tag, 26. Dezember) und zu Mariä Emp-
fängnis am 8. Dezember in Imbach sind 
mittlerweile bereits zur Tradition gewor-
dene Termine. Die Mitgestaltung der Ste-
phanusmesse am 26. Dezember gestal-
tete sich jedes Jahr schwieriger, da auf-
grund der Weihnachtsfeiertage oft fami-
liäre Treffen oder länger geplante Urlaube 
die Anzahl der verfügbaren Sänger stark 

einschränkten. Leider mussten wir im 
Vorjahr die Stephanusmesse deswegen 
auch absagen, denn bei unseren vierstim-
migen Liedern müssen ausreichend 
Tenöre und Bässe mitsingen. Wenn auch 
nur eine der vier Stimmlagen teilweise 
oder zur Gänze ausfällt, können die Lie-
der nicht mehr harmonisch klingend vor-
getragen werden. So entschlossen wir 
uns heuer die Messe in Senftenberg am 
ersten Advent-Sonntag statt am 
26. Dezember mitzugestalten. 

Am 12. Dezember feiern wir bei und mit 
„Linschi‘s Kuchl“ unsere Weihnachtsfeier. 
Recht herzlichen Dank an Gerlinde Zei-
ninger für die freundliche Aufnahme und 
schmackhafte Bewirtung im Areal des 
Klosterkellers in Imbach.

Vorschau 2026
Für 2026 stehen auch schon die ersten 
Termine fest: am 3. Februar wird die jähr-
liche Generalversammlung samt Neu-
wahlen stattfinden. Eine Woche später, 
am 10. Februar, starten wir mit unseren 
Proben jeden Dienstag-Abend. Ebenso 
haben die Vorbereitungen für den Ver-
einsausflug am Samstag, 11. April gestar-
tet. Dieses Mal planen wir einen Tages-
ausflug nach Berndorf/NÖ. Das Pro-
gramm dafür wird aktuell erarbeitet.

Der Männerchor Liedertafel Senftenberg 
wünscht auf diesem Wege der 
Bevölkerung der Marktgemeinde 
Senftenberg frohe Weihnachten und 
alles Gute für 2026.

MICHAEL REA, OBMANN
Singen auf der Burg 2025

Termine, Fotos und Hörproben

finden sie auf unserer Homepage

www.mgv-senftenberg.at

kremserbank.at/weihnachten

#
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AUS DEN VEREINEN

TRACHTENKAPELLE SENFTENBERG

Konzert 2025 – Ein musikalisches Highlight für unsere Gemeinde
Nach einer intensiven Probezeit ging am 
15. November das Konzert über die 
Bühne. Zu unserer großen Freude, war 
der Turnsaal bis auf den letzten Platz gut 
gefüllt. Das abwechslungsreiche Pro-
gramm spannte einen Bogen von klassi-
schen Werken wie „Salemonia“, der 
„Annen-Polka“ und „Rosen aus dem 
Süden“ – ganz im Zeichen des 200-Jahr-
Jubiläums von Johann Strauss Sohn – bis 
hin zu modernen Stücken wie „Tabalugas 
Lied“ und einem mitreißenden STS-Med-

ley. Spätestens als Kapellmeister Stefan 
Kafesy im Tabaluga-Kostüm die Bühne 
betrat, war der Applaus nicht mehr zu 
bremsen.
Ein besonderer Höhepunkt des Abends 
war die feierliche Ehrung verdienter 
Musikerinnen und Musiker.
Für 15 Jahre aktive Mitgliedschaft wur-
den Erich Stepan und Michael Kafesy 
ausgezeichnet, während Rudolf Fürlinger 
für beeindruckende 60 Jahre aktives 
Musizieren geehrt wurde. Zudem erhiel-

ten Beate Tiefenbacher und Leonie 
Schütz das Bronzene Leistungsabzei-
chen.
Den wunderschönen Konzertabend lie-
ßen wir anschließend in der Mehrzweck-
halle bei Speis und Trank gemütlich aus-
klingen.
Ein herzliches DANKE an alle Besucherin-
nen und Besucher sowie an unsere Unter-
stützerinnen und Unterstützer – Sie alle 
haben diesen Abend unvergesslich 
gemacht!

Geburtstagsständchen
Die Trachtenkapelle Senftenberg 
umrahmte zwei besondere Geburtstage 
musikalisch.
Unsere Musikerinnen und Musiker gratu-
lieren herzlich Gerlinde „Linschi“ Zeinin-
ger, die ihren 60. Geburtstag gefeiert hat, 
sowie Karl Frenslich, der seinen 
80. Geburtstag begehen durfte. Wir wün-
schen beiden weiterhin viel Gesundheit, 
Glück und Freude und bedanken uns für 
die Einladung zu diesen schönen Anläs-
sen!

Erntedankfeste
Erntedankfeste sind 
jedes Jahr ein Höhe-
punkt im Herbstkalen-
der unserer Region. Die 
Trachtenkapelle Senf-
tenberg durfte die Fei-
ern in Rehberg und 
Senftenberg musika-
lisch umrahmen und so 
zur festlichen Stim-
mung beitragen.
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AUS DEN VEREINEN

SCHÜTZENGESELLSCHAFT SENFTENBERG
Rückblick 2025
Ein ereignisreiches Jahr 2025 neigt sich 
schön langsam seinem Ende zu. Zwar 
hatte die Schützengesellschaft Senften-
berg mit doch beträchtlichen Problemen 
zu kämpfen, andererseits konnten auch 
wieder zahlreiche erfreuliche Ereignisse 
bei uns erlebt werden. An vorderster 
Stelle sind hier der Jungjägerkurs und die 
zahlreichen Bewerbe zu erwähnen. Auch 
heuer konnten wieder zahlreiche Waid-
männer und Frauen erfolgreich durch uns 

ausgebildet werden, sodass sie in Zukunft 
ihrer Berufung sicher und verantwor-
tungsvoll nachgehen können. Mehrere 
Bewerbe waren auch heuer wieder die 
Höhepunkte des sportlichen Schießens, 
mittlerweile konnten wir ein treues Star-
terfeld aus mehreren Bundesländern 
generieren, welche jedes Mal voll des 
Lobes für unsere Bemühungen waren. 
Vereinzelt gelang es uns sogar Starter aus 
dem Ausland zur Anreise nach Senften-
berg zu bewegen, eine Tatsache, die 
einen eher kleinen Verein durchaus stolz 
machen kann.

Dankesworte
All diese Eckpunkte unseres Vereinsle-
bens wären jedoch ohne die tatkräftige 
Unterstützung der Mitglieder sicher nicht 
möglich. Diesen Mitgliedern ist es zu ver-
danken, dass Ausbildungen durchge-
führt, Bewerbe veranstaltet, der tägliche 
Betrieb aufrechterhalten und Probleme 
rasch behoben werden konnten. Auf die-
sem Weg konnte auch der beträchtliche 
Schaden durch den Blitzschlag im Früh-
jahr, welcher uns tatsächlich im normalen 
Ablauf massiv beeinträchtigte, relativ 
rasch repariert werden. Somit möchte 
sich der Vorstand nochmals bei allen Leu-
ten bedanken, welche zu einem funktio-

nierenden Vereinsleben ihren Beitrag 
stellten und stellen. Ohne eure Arbeit 
kann der Verein nicht existieren!

Waffengesetz neu
Leider wurde der legale Waffenbesitz in 
Österreich heuer schwer in Mitleiden-
schaft gezogen. Aufgrund der verab-
scheuenswürdigen Tat eines geisteskran-
ken Verbrechers, welcher sich zum Wohle 
aller im Zuge seines Massenmordes 
selbst von dieser Welt getilgt hat, wurde 
das Waffengesetz merklich verschärft. 
Für gesetzes-treue Bürger und Bürgerin-
nen, Sportschützen und Jägerinnen ist es 
schwieriger geworden, Waffen zu erwer-
ben. Diesbezüglich ist zu erwähnen, dass 
der Gesetzgeber doch Ausnahmen von 
diesen Verschärfungen formuliert hat, 
welche für definierte Jäger und Sport-
schützen gelten. Beide „Ausbildungen“ 
können bei der Schützengesellschaft 
durchgeführt werden.

Zum Schluss möchte der Verein noch 
allen Mitbürgern und Mitbürgerinnen 
sowie allen Mitgliedern und 
Mitgliederinnen frohe Weihnachten und 
ein erfolgreiches Jahr 2026 wünschen.

FÜR DEN VORSTAND: PETER NUHR

KÖNIGSALMER DORFVEREIN 
Wie in jedem Jahr kehrt beim Königsal-
mer Dorfverein in der Winterzeit ein 
wenig Ruhe ein. Bevor jedoch die wohl-
verdiente Pause beginnt, wurde noch ein-
mal kräftig angepackt. Nachdem unsere 
Terrasse winterfest gemacht wurde, star-

teten wir unser letztes Projekt für dieses 
Jahr.
In unserer Holzhütte ist der Holzboden 
im Laufe der Jahre morsch geworden. 
Kurzerhand entfernten wir die alte Küche 
sowie die beschädigten Holzbretter und 

verlegten einen neuen Estrich, der künf-
tig für Stabilität und Langlebigkeit sorgt. 
Bis zum Jahresende ist geplant, den 
Boden zu fliesen und die Küche anschlie-
ßend wieder einzubauen.
Damit sind die Vorbereitungen für unser 
erstes Event im neuen Jahr bereits in vol-
lem Gange. Am 10. Januar 2026 laden 
wir herzlich zu unserem traditionellen 
Glühweinstand beim Vereinshaus ein. Wir 
freuen uns schon jetzt auf ein geselliges 
Beisammensein mit vielen Besuchern.
Ein großer Dank gilt allen, die sich auch 
in diesem Jahr wieder mit viel Engage-
ment und Tatkraft in ihrer Freizeit einge-
bracht haben sowie den zahlreichen 
Unterstützern unseres Vereins.

Der Königsalmer Dorfverein wünscht 
allen Lesern frohe Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026!
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AUS DEN VEREINEN

JA-ZU-SENFTENBERG
KO-Tropfen – Schutzarmbänder und 
Spende an den Jugendverein
Anlässlich der Eröffnung des Jugendver-
eins-Hauses waren wir von JA-zu-Senf-
tenberg vom Engagement unserer 
Jugendlichen sehr angetan und daher 
unterstützten wir den Verein mit einer 
Spende. Weiters wurden bei unserer 
Zusammenkunft auch Bänder zum Testen 
von KO-Tropfen übergeben, welche gratis 
beim Jugendverein oder auch am 
Gemeindeamt von Interessierten abge-
holt werden können. 
Das Tragen des Armbandes schreckt 
Täter oft schon im Vorfeld ab – zum 
Schutz unserer Jugend!

Kinoevent KINO AM FLUSS
Erstmalig fand in Senftenberg Anfang 
August das Open Air Kinoevent KINO AM 
FLUSS statt. Eine große Leinwand und 
mehr als 100 Sitzgelegenheiten verwan-
delte den Senftenberger Park in ein Kino 
unter Sternen. Unter großem Andrang 
wurde am Eröffnungsabend der Doku-
mentarfilm „WEG DAMIT – DIE KUNST 
DER ENTSORGUNG“ in Anwesenheit von 
Regisseurin Karin Berghammer gezeigt. 
Für den zweiten Abend konnte die Vor-
führung des Films „PFAU – BIN ICH 
ECHT?“ in die VS Senftenberg auswei-
chen, da wilde Regenschauer dem Open 
Air Erlebnis einen Strich durch die Rech-

nung machten. Die ca. 70 BesucherInnen 
hatten trotzdem viel Spaß mit der Komö-
die, die kurz darauf als Oscar Beitrag 
Österreichs nominiert wurde und sich 
bald in Hollywood behaupten muss.
Für das kommende Jahr haben die rühri-
gen Veranstalterinnen vom Verein Ja-zu-
Senftenberg schon konkrete Pläne: KINO 
AM FLUSS soll im kommenden Jahr von 
2. bis 5. Juli 2026 wieder im Senftenber-
ger Park stattfinden.

v.l.n.r. GR Isabella Zuntermann, GGR Eva 
Proidl, GR Anita Haasler-Specht, Christoph 
Proidl und Felix Proidl vom Jugendverein. 

v.l.n.r.: Landtags- 
abgeordneter Josef 
Edlinger, Organisatorin 
Michaela Englert, Ver-
einsobfrau GR Anita 
Haasler-Specht, Regis-
seurin Karin Bergham-
mer, Bürgermeister Dr. 
Markus Klamminger 
und Gast-Bürgermeis-
ter von Jaidhof, Franz 
Aschauer. 
© Michalec NÖN

Besonders möchten wir uns bei den 
Anrainern bedanken, die Gießdienste 
von Blumenkisten oder Grünflächen 

im Ort übernehmen. 

Die Gemeinderäte der 
Marktgemeinde Senftenberg

wünschen eine ruhige und 
besinnliche Weihnachtszeit 
und für das kommende Jahr 
viel Freude und 
Gesundheit!
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AUS DEN VEREINEN

VEREIN ZUR ERHALTUNG DER 
BURGRUINE SENFTENBERG 

Feuerwehrunterabschnittsübung
Fünf Feuerwehren (Senftenberg, Imbach, 
Priel, Stratzing und Droß) übten Anfang 
Oktober am Abend für einen Ernstfall. 
Annahme war ein Brand im Museums-
raum, wo auch Besucher im Raum ein-
geschlossen sein sollen. Die Erkenntnisse 
wurden im Anschluss besprochen und 
dienen zukünftig für Verbesserungen in 
der Parkraumbewirtschaftung und bei 
der Löschwasserversorgung. Als Danke-
schön hat der Verein zur Erhaltung der 
Burgruine die Feuerwehren zu einer klei-
nen Jause eingeladen.

Sagenhafte Gruselnacht auf der 
Burgruine Senftenberg
Am 31. Oktober lud die Burgruine Senf-
tenberg zur sagenhaften Gruselnacht ein. 
Die sagenhafte Gruselnacht auf der Burg-
ruine Senftenberg war ein magischer, 
gruseliger Abend voller Sagen, Geschich-
ten und leuchtender Kinderaugen und ein 
unvergessliches Erlebnis für Groß und 
Klein. Acht liebevoll inszenierte Stationen 
ließen die Besucherinnen und Besucher 
in die geheimnisvollen Sagen und Mär-
chen aus dem Kremstal und Senftenberg 
eintauchen. Zwischen flackernden Feuer-
schalen, Nebel und schaurigen Gestalten 
wurde die Ruine zur stimmungsvollen 
Bühne voller Magie und Gänsehaut. Nach 
dem Rundgang konnten die Gäste den 
Abend gemütlich bei Snacks und Geträn-
ken in der einzigartigen Kulisse ausklin-
gen lassen. Das Echo auf die Veranstal-
tung war überwältigend, zahlreiche 
begeisterte Rückmeldungen auf unter-
schiedlichen Kanälen zeigten, dass hier 
ein echtes Leuchtturmprojekt gelungen 
ist, das die Region begeisterte.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Schaustellerinnen und Schaustellern, 
dem engagierten Bewirtungsteam und 
den vielen Helferinnen und Helfern, die 
zum Erfolg dieses Abends beigetragen 
haben. Besonderer Dank geht an die 
kreativen Köpfe hinter Idee und Umset-
zung – Sanja Gartner und Mario Eder – 
für ihren Einsatz, ihre Leidenschaft und 
ihr Gespür für stimmungsvolle Momente. 
Der Reinerlös aus den Einnahmen kommt 
einem Kinderprojekt im Ort zugute. 

Regelmäßige Führungen
Auf Wunsch einiger Besucher, aber auch 
Einheimischer, hat Gerald Hagmann im 

Herbst zwei Mal pro Monat eine bewor-
bene Führung angeboten. Das Interesse 
war so groß, dass diese Info-Veranstal-
tung auch im Frühjahr angeboten werden 
wird. Die Termine dafür werden in den 
online-Medien, auf der Homepage und 
auf der Burgruine veröffentlicht.

Ruinen-Vereinsausflug
Vor vielen Jahren schon geplant, immer 
wieder aber verschoben, konnte endlich 
im Herbst ein Ausflug durchgeführt wer-
den. Wir wollten DANKE sagen, den Mit-
gliedern und allen freiwilligen Helfern, 
welche uns über Jahre hinaus bei der 
Erhaltung und Restaurierung der Burg-
ruine unterstützen. Highlight war sicher-
lich die Besichtigung des Schlosses in 
Eferding, die Begrüßung und die sehr 
persönliche Führung durch die (auch pri-
vaten) Räumlichkeiten durch Fürst Georg 
Starhemberg selbst. Nach einem genuss-
vollen Mittagessen am Stadtplatz in Efer-
ding gings nach Linz, die Besichtigung 
der voestalpine Stahlwelten stand am 
Programm. Zum Abschluss fuhren wir 
nach Gobelsburg zum Weingut Burger 
(regelmäßiger Teilnehmer am Weinge-
nuss zwischen Himmel und Erde), wo wir 

Informationen über die Kellerei und die 
Rebschule erhielten. Mit einer Weinver-
kostung und einer zünftigen Jause klang 
der Abend aus.  

Weihnachtskrippe 
Ab dem 1. Adventsonntag bis zum 6. Jän-
ner laden wir Sie recht herzlich ein, 
unsere festlich geschmückte Weih-
nachtskrippe auf der Burgruine zu besu-
chen. Ein kleiner Abstecher bei Ihrem 
Winterspaziergang lohnt sich. Mit den 
Adventkerzen, welche wieder von der 
Burgruine leuchten, möchte Ihnen der 
gesamte Vereinsvorstand ein besinnli-
ches und friedvolles Weihnachtsfest 
wünschen.

Feste feiern auf der Burgruine
Wenn Sie im kommenden Jahr ein Fest 
auf der Burgruine feiern wollen, können 
Sie dies über unsere neue Buchungsapp 
„RUINE BUCHEN“ auf unserer Homepage 
www.burgruinesenftenberg.at.

FÜR DEN GESAMTEN VORSTAND: 
HELMUT GATTRINGER 

BL-ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
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NÖ SENIOREN SENFTENBERG. IMMER IN BEWEGUNG
Wir haben einen neuen Chef – 
Karl Wilfing neuer Landesobmann
Im VAZ St. Pölten hat am 27. August der 
langjährige Funktionär Norbert Nowoh-
radsky sein Amt in jüngere Hände über-
geben. Landtagspräsident Karl Wilfing 
hat sich zum Ziel gesetzt so viele Orts-
gruppen wie möglich persönlich zu besu-
chen oder bei Obmänner Tagungen die 
Probleme der Senioren aufzunehmen. Für 
die Senioren Senftenberg war Organisa-
tions-Referentin Doris Müllner beim Lan-
desseniorentag mit dabei.

Gedenkmesse
In der Pfarrkirche Senftenberg gedachte 
man am 7. September traditionell mit 
einer Messe der verstorbenen Mitglieder 
aus dem vergangenen Jahr. Kurze Zeit 
später sind mit Maria Fries und Elfriede 
Burger leider zwei weitere Mitglieder ver-
storben.

Besuch im „Neuer Markt“
Zu einer Sitzung des Vorstandes am 
8.  September 2025 traf man sich im 
neuen Lokal im „Zentrum“ von Senften-
berg. Freundlich wurden wir von den 
Betreibern empfangen und durften auch 

ein paar Informationen über die 
Geschäftsidee bekommen.
Für das Bauernschnopsn am 16. Oktober 
hat man uns spontan zwei originelle 
Preise zur Verfügung gestellt.

Sonnig und erlebnisreich: 
Wien Tag
Wunderbarer Wien Tag für die Senioren 
Senftenberg am 8. Oktober.
Trotz Vorbereitungen für die Verabschie-
dung von Harald Serafin konnte man 
ungestört an einer Führung im Stephans-
dom und den Katakomben teilnehmen 
oder im Lift bis zur Pummerin im 68 m 
hohen Nordturm vordringen. Wärmende 
Sonnenstrahlen ließen dann sogar zu, 
dass man Bier und Stelze im Schweizer-

haus im Biergarten genießen konnte. Der 
Nachmittag stand zur freien Verfügung 
im Wurstelprater. Favorit war eine Runde 
im Riesenrad, andere besuchten die Welt-
stars im Madame Tussauds Museum oder 
schauten auf einen Abstecher auf der 
Kaiser Wiesn vorbei, wo am „Tag der 
Senioren“ die Edlseer aufspielten. Der 
Prater hatte für Alle etwas zu bieten.
„Mein Gott, ich weiß gar nicht wann ich 
zum letzten Mal hier gewesen bin“, gab 
man den Veranstaltern bei der Wahl des 
Programmes recht.
Zurück in Senftenberg tauschte man die 
Erlebnisse noch beim „Schlapf' n Wirt“ 
aus.

Frauenpower beim 
Bauernschnopsn
24 Teilnehmer:innen haben sich für das 
Bauernschnopsn angemeldet und beleb-
ten am 16. Oktober die Tische beim 
Schlapf’ n Wirt, wo unzählige Bummerl 
gespielt wurden.
Fleißige Heinzelmännchen haben viele 
(kleine) Preise zusammengetragen, um 
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rund 110 m2
 Wohnfläche

inkl. Keller
Wärmepumpe

PV-Anlage
Bsp. Reihenhaus 3:

€ 199.801,43 Wohnbauförderungsdarlehen
€ 194.073,33 Differenzbetrag (Eigenmittel)

€ 542,19 monatliche Belastung 
 inklusive Betriebskosten sowie Rückzahlung  

Wohnbauförderungsdarlehen

€ 393.875 Gesamtpreis

EIGENTUM

IMBACH II
REIHENHÄUSER

3500 IMBACH
POINTGASSE 13 & 15

Jürgen Kail
02732 / 833 93 32
kail@gedesag.at

gedesag.at

allen ein Erfolgserlebnis mit nach Hause 
zu geben. Für die Gewinner gab es dies-
mal allerdings einen besonderen Preis. 
Der Unimarkt Rehberg hatte einen präch-
tigen Geschenkkorb gespendet. Den Sieg 
davon getragen haben Berta Lagler & 
Franziska Wagner, Platz 3 ging an Sig-
linde Böhmer & Frieda Schnait. Einen 
weiblichen Doppelsieg konnten Werner 
Fischer & Günther Lenk auf Platz 2 ver-
hindern.
Die NÖ Senioren Senftenberg bedanken 
sich bei allen Gewerbetreibenden, Win-
zern und Heurigenwirten für die Sach-
spenden und Gutscheine.

N I C H T  V E R G E S S E N  – 
wer angemeldet ist: 
Freitag, 19. Dezember 2025
„Single Bells“ – 
Das Bühnenstück mit 
Christina Sprenger, Gregor Seberg, 
Verena Scheitz im VAZ St. Pölten. 
Selbstanreise! Beginn 18 Uhr. 

Viel los auch im Neuen Jahr!

Neujahrsempfang am Dienstag, 6. Jän-
ner 2026 (Hl. 3 König) und Mittagsbrunch 
(Buffet) in Linschi’s Kuchl am Bauern-
markt Imbach ab 11 Uhr. Für Unterhal-
tung sorgen „Die Veltliner“ mit ihrer 
Schlager Nostalgie. Preis für Mitglieder 
€ 30,–, Gäste bzw. Nicht-Mitglieder 
soweit Platz vorhanden ist € 35,– Reser-
vierung unbedingt erforderlich!
NÖ Seniorenball am 14. Jänner 2026 im 
VAZ St. Pölten. Beginn 14 Uhr, Einlass, 
12  Uhr. Musik: Red Devils, Karten bei 
Ö-Ticket für Senioren zum Preis von 
€ 22,– (statt 25,–).
The Sound of Music am Mittwoch, 
11. Feber 2026 im Stadttheater Baden. 
U.a. mit Lukas Perman, Maya Hakvoort 
und Chris Lohner. Busfahrt und Eintritt 
€ 99,–, Anmeldeschluss: 17. November!
Sommercaf‘e am Sonntag, 19. Juli 2026 
beim Heurigen Eichelmann.
Kegeln jeden Mittwoch um 17 Uhr im Pul-
verturm Krems, Anmeldung bei Doris 
Müllner 0664/73754912.
Turnen in der Volksschule; Info bei Chris-
tine Binder 0676/3707996.

Neu in unserer Runde 
begrüßen wir
•	Christine Kargl
•	Erika Steurer
•	Josef Stiegler
•	Henriette & Walter Weillechner
•	Franz Zuntermann

Weitere Mitglieder werden jederzeit auf-
genommen: Das erste Jahr als „Schnup-
perjahr“ ist gratis! Danach Beitrag jähr-
lich € 29,– bzw. Familienmitglied € 19,–.

Kontakte
Obmann Ernst Kurz 0650/7413735 
Doris Müllner 0664/73754912 
Christa Pilz 0664/3925088 
Anna Kolar 0664/1414588. 

Die NÖ Senioren Senftenberg bedanken 
sich für die rege Teilnahme an den 
verschiedenen Aktivitäten, wünschen 
ein FROHES FEST und ALLES GUTE für 
das NEUE Jahr! Xund bleib’ n!

AUSVERKAUFT
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KULTURDENKMALVEREIN IMBACH
Kulturfahrt
Die 4. Kulturfahrt des Kulturdenkmalver-
eins Imbach führte am 27. September in 
die Kleinregion „Uhudlerland“ im Südbur-
genland. Insgesamt 35 Mitglieder, 
Freunde und Förderer des Vereins bega-
ben sich im Rahmen einer Tagesbusex-
kursion auf die Spuren der bäuerlichen 
Baukultur dieser Region.
Der erste Programmpunkt war der 
Besuch des Freilichtmuseums in Bad 
Tatzmannsdorf mit gemeinsamen Mittag-
essen im dortigen Arkadenheurigen. 
Danach führte die Fahrt weiter zum Frei-
lichtmuseum Ensemble Gerersdorf. Dort 
konnte die Gruppe weitere eindrucksvolle 
Beispiele regionaler und historischer 
Baukultur besichtigen und im Rahmen 
einer Uhudler-Verkostung den typischen 
Wein des Südburgenlandes kennenler-
nen.
Zum Abschluss stand der Besuch des 
Uhudlersturmfestes im Kellerviertel Hei-
ligenbrunn auf dem Programm. Die über 
100 unter Denkmalschutz stehenden 
Weinkeller boten einen stimmungsvollen 
Rahmen für den geselligen Ausklang des 
Tages, der bei Musik, Wein und regiona-
len Spezialitäten einen gelungenen 
Abschluss fand.

Rückblick Vortragsprogramm
Am Freitag, 3. Oktober, fand bereits der 
vierte Vortrag der im Vorjahr gestarteten 
Reihe „Das Kremstal – Eine Zeitreise“ 
statt. Vor zahlreich erschienenem Publi-
kum referierte der renommierte Mittel-
alterarchäologe Mag. Martin Obenaus 
über den Schanzriedel bei Senftenberg 
– eine mehrfach besiedelte und befes-
tigte ur- und frühgeschichtliche Höhen-
siedlung, die hoch über dem Kremstal 
thront. In seinem Vortrag stellte er den 
Schanzriedel in einen größeren archäo-

logischen Kontext und verglich ihn mit 
Anlagen des südlichen Waldviertels und 
des angrenzenden Donauraums.
Nicht nur die hohe Besucherzahl zeugte 
vom Interesse an der Veranstaltung – 
auch zahlreiche Gäste aus der Fachwelt 
konnten begrüßt werden, allen voran der 
niederösterreichische Landeshistoriker 
Dr. Roman Zehetmayer vom Niederöster-
reichischen Landesarchiv St. Pölten.
Am Freitag, 17. Oktober, folgte der fünfte 
Vortrag in der inzwischen etablierten 

Reihe. Mag. Dr. Ralph Andraschek-Holzer, 
Leiter der Topographischen Sammlung 
der Niederösterreichischen Landesbiblio-
thek in St. Pölten, hielt einen Vortrag mit 
dem Titel „Rehberg und Senftenberg: 
Zwei Burgen im Bildvergleich“, der die 
Darstellungen der beiden Burgen vom 17. 
bis zum 20. Jahrhundert beleuchtete. Im 
Mittelpunkt standen Fragen nach der 
Motivgestaltung sowie nach den topo-
grafischen Gegebenheiten und der Bild-
komposition. Durch diese Beobachtun-
gen eröffnete der Referent spannende 
Einblicke in die Geschichte der Objekt-
wahrnehmung – und damit auch in die 
Geschichte des Sehens insgesamt.

Vorschau
Den Abschluss des KDV-Veranstaltungs-
jahres bildet das bereits traditionelle 
Adventsingen im Kulturkeller am Freitag, 
5. Dezember, um 18 Uhr.
Dieses Jahr konnte der Männergesangs-
verein „Gamsveigerl“ aus Miesenbach 
(Bezirk Wiener Neustadt) gewonnen wer-
den. Begleitet wird das Konzert von 
„etwas anderen“ Advent- und Weih-
nachtsgeschichten, gelesen von Andrea 
Denk aus Weißenkirchen.

OLIVER FRIES UND MARTIN SLESKAObmann Oliver Fries M.Sc. MSc und 
Vortragender Mag. Martin Obenaus
© Marion Heckl/KDV-Imbach.

Die Teilnehmer*innen der 4. Kulturfahrt im 
Freilichtmuseum Bad Tatzmannsdorf.
© Oliver Fries/KDV-Imbach.

Bei beiden Vorträgen war der Kulturkeller 
sehr gut besucht.
© Martin Sleska/KDV-Imbach.

Weitere Informationen sowie

Vortrags- und Veranstaltungstermine

entnehmen Sie bitte unserer Website:

www.kdv.imbach.at
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Kraftstoffverbrauch (WLTP kombiniert): 5,2-6,9/100 km, CO2-Emissionen (WLTP kombiniert): 117 - 157 g/km

Der Nissan Qashqai
mit neuem e-Power Antrieb

Komm zur Probefahrt!
Ruiner GmbH
Wiener Straße 51 • 3550 Langenlois • Tel.: 0 27 34/24 49
www.ruiner.at

* Der neue Torres Dual-Tech Vollhybrid. CO2-Emission (WLTP kombiniert) 139-133 g/km, Verbauch (WLTP kombiniert) 6,1-5,9 l/100km. Ab-Preis inkl. NOVA und MWSt. beinhaltet 
Aktionsvorteil von € 2.000,- und Finanzierungsbonus von € 2.000,- bei Finanzierung über die easyleasing GmbH. ** Der neue vollelektrische Musso EV. Energieverbrauch (WLTP 
kombiniert) 25,98 (AWD) - 23,0 (FWD) kWh/100km. Ab-Preis inkl. MWSt. (Vorsteuerabzugsberechtigung für Unternehmer!) beinhaltet KGM E-Mobilitätsbonus von € 2.400,- und 
Finanzierungsbonus von € 1.500,- bei Finanzierung über die easyleasing GmbH. Weitere Details bei Ihrem KGM-Händler oder auf kgmaustria.at

JETZT DIE NEUEN MODELLE VON KGM 
BESICHTIGEN UND PROBEFAHREN!

Der neue Musso EV
Pick-up, neu definiert: 

Kraftvoll. Elektrisch. Abenteuerbereit.
Auch mit Allradantrieb!

Der neue Torres Dual-Tech Hybrid
Zwei Herzen, ein Ziel: 

Effizienz und 
Abenteuer.

Jetzt bei Finanzierung 
bereits ab € 37.990,-**

Jetzt bei Finanzierung 
bereits ab € 33.990,-*

8051 Graz, Wiener Straße 238, Tel. 0316-500DER REISINGERDER REISINGER www.kgm-reisinger.atDER REISINGER
8051 Graz, Wiener Straße 238, Tel. 0316-500
Filiale: 8572 Bärnbach, Bahnweg  9, Tel. 03142-27500

www.kgm-reisinger.at

KGM_2025_ANZ_TORRES_HYBR_KR_196x135_RZ_01.indd   1KGM_2025_ANZ_TORRES_HYBR_KR_196x135_RZ_01.indd   1

RED DEVILS LINEDANCERS
Country Night 2025 – 
ein voller Erfolg
Am 11. Oktober 2025 fand wieder die 
schon zur Tradition gewordene Country-
night statt. Die Mehrzweckhalle füllte 
sich mit Linedancegruppen aus Nah und 
Fern und zur Countrymusik von DJ Rudi 
war vom ersten Song an klar, dass dieser 
Abend ein voller Erfolg werden wird. 
Auf der Tanzfläche herrschte den ganzen 
Abend reges Treiben und die zahlreichen 

Besucher konnten sich überzeugen, dass 
Linedance nicht nur ein Hobby, sondern 
eine Leidenschaft ist.
Neben der Musik sorgte auch die stim-
mungsvolle Dekoration für echtes Flair 
und es war vor allem auch die positive 
Stimmung, die den Abend prägte. 
„Wir waren begeistert von der Resonanz 
und dem großen Zuspruch und freuten 
uns sehr, dass so viele Leute gekommen 
sind und so viel Spaß hatten. Sehr gefreut 

haben wir uns auch über die zahlreich 
erschienenen Gemeindevertreter – allen 
voran Bürgermeister Dr. Markus Klam-
minger.“
Kulinarisch versorgt wurden die Gäste 
dieses Mal von „Truck 4 you“ aus Reh-
berg. Vielen Dank auch an die Feuerwehr 
Senftenberg für die wieder gratis zur Ver-
fügung gestellte Feuerwache. 
Bedanken möchten wir uns auch bei allen 
Besuchern, Gönnern, Sponsoren und 
allen Firmen, die ihre Transparente zur 
Verfügung gestellt haben, sowie alle, die 
uns unterstützt haben. 
Statt Eintritt wurde wieder um freiwillige 
Spenden gebeten und der beachtliche 
Erlös aus dem „Schnapserlstand“ mit 
500,00 Euro kommt dieses Mal der 
Marktgemeinde Senftenberg für die 
Spielplatzrenovierung zugute. 

Zum Jahresausklang wünschen 
wir allen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes, gesundes und 
erfolgreiches Jahr 2026!

DER VORSTAND
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ÖKB-HESSERGARDE SENFTENBERG 
Die diesjährige Ausrückungsliste weist 
bereits wieder fast 60 Termine auf, ein 
Wert, der das intensive Vereinsleben 
deutlich erkennen lässt. Der Großteil 
davon spielt sich aber außerhalb unseres 
Gemeindegebietes ab. Militärische Tradi-
tionspflege kennt eben keine Gemeinde-
grenzen. Unsere zahlreiche Teilnahme 
und Mitgestaltung von Veranstaltungen 
in anderen Bundesländern bzw. Regionen 
steigert aber auch die Popularität unse-
res Ortes. Unsere Standarte mit der Auf-
schrift „Hessergarde Senftenberg“ ist bei 
allen Ausrückungen ein sichtbares Zei-
chen für den Ort.

Beförderung des Kommandanten 
der Hessergarde Senftenberg:
Bei der 61. Radetzkyfeier am Heldenberg 
am 14. September wurde der Komman-
dant der Hessergarde BM Ing. Alfred 
Wurmauer, für seine außerordentlichen 
Verdienste zum Wohle seines Regimen-
tes, vom Chef der Militärkanzlei, zum 
Oberstleutnant befördert.

Runde Geburtstage
Im heurigen Jahr haben fünf Vereinsmit-
glieder „runde“ Geburtstage. Im Verein ist 
es üblich, runde Geburtstage ab 70 zu 
ehren. Aus diesem Anlass lud der Vor-
stand unseres Vereines diese Mitglieder 
am 13. Oktober, zu einem gemütlichen 
Beisammensein ins Vereinslokal in Stein. 
Der Obmann überreichte den Jubilaren 
Urkunden, kleine Geschenke und 
bedankte sich für die Treue zum Verein.
•	Erich Aschauer, 70
•	Josef Amon,70
•	Herbert Seif, 75
•	Anneliese Mrass, 75
•	Leopold Drescher, 75

Ausschnitt aus unseren heurigen 
Ausrückungen
•	Mehrere Angelobungen des 

Bundesheeres
•	Traditionstage des Bundesheeres
•	Gedenkfeier der Bombenopfer beim 

Senninger Lager in Stockerau
•	10 Jahre Flamme des Friedens in 

Vöklabruck
•	Regimentsgedenktag im Dom der 

Wachau
•	Fronleichnamsprozession 

Senftenberg-Imbach
•	Fronleichnamsprozession Stein
•	Friedensmesse des ÖKB Droß
•	Kaiserfest in Groß Siegharts
•	Gemeinsamer Ehrensalut der 

Hessergarde IR49 mit den 

Deutschmeistern IR4 beim Jahrestag 
der Schlacht von Königgraetz in 
Heiligenkreuz

•	Gedenkfeier beim Sachsendenkmal in 
Guntramsdorf

•	Friedensmesse in St. Andrä
•	ÖKB HBez Ausflug ins 

Heeresgeschichtliche Museum in Wien 
und in das Ausbildungszentrum der 
Cobra in Wiener Neustadt

•	61. Radetzkyfeier am Heldenberg
•	7. Blaulichtwallfahrt von Schönbach 

nach Bad Traunstein
•	Nationalfeiertag am Soldaten- 

friedhof Oberwölbling und 
Heldenplatz Wien

•	Gedenkfeier beim Sappeurdenkmal im 
Stadtpark Krems

•	Frauenberg Totengedenken der 
3. JgBrig und Stadt Krems

•	Allerheiligenfeier bei den 
Kriegerdenkmälern in Imbach, 
Senftenberg und Königsalm

•	Hessergedenkmesse und Ehrensalut 
beim Hesserdenkmal in St. Pölten

Der ÖKB und die Hessergarde 
Senftenberg IR49 wünschen allen 
Gemeindebürgern ein frohes 
Weihnachtsfest und einen gesunden 
Start ins Jahr 2026.

Radetzky Gedenkfeier Heldenberg mit Beförderung von Alfred Wurmauer 
zum Oberstleutnant.

Runde Geburtstage (mit Urkunde), Herbert Seif, Erich Aschauer, Anneliese Mrass.
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HEURIGENTERMINE
I M B A C H
09.01. – 25.01.2026 
13.03. – 29.03.2026 
WEINGUT RATH, Am Pfeningberg 2

P R I E L
03.02. – 15.02.2026 
WEINGUT HOF ZU PRIEL 
STEFAN UND MARTINA HAGMANN 
Priel 79 – Kellergasse 

Bis Redaktionsschluss wurden keine weiteren Termine bekannt gegeben.

Auf euer Kommen freut sich der SJV!

Termine:

Sonntag  30.11. 15:00-20:00   SJV & Pizza Halil
DonnerstaG 04.12. 17:00-21:00   SJV & Pizza Halil
Sonntag  07.12. 15:00-20:00   SJV & Pizza Halil
MontaG   08.12. 16:00-20:00   Elternverein
DonnerstaG 11.12. 17:00-21:00   SJV & Pizza Halil
Freitag  12.12. 17:00-22:00   Musikverein
SamstaG  13.12. 16:00-21:00   Ja zu Senftenberg
Sonntag  14.12. 15:00-20:00   SJV (Feuerflecken)
DonnerstaG 18.12. 17:00-21:00   SJV & Pizza Halil
Freitag  19.12. 16:00-21:00   Elternverein
Dienstag  23.12. 15:00-20:00   SJV (Feuerflecken)
Mittwoch  24.12. 09:00-12:00   FF Senftenberg
Mittwoch  31.12. 15:00-21:00   SJV & Pizza Halil

GLÜHWEIN
STAND 2025
BEIM   RATHAUS   SENFTENBERG

GLÜHWEIN  -  GLÜH-GIN  -  KINDERPUNSCH
GULASCH  -  UND VIELES MEHR!
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DER SJV 
GLÜHWEINSTAND 
GEHT IN DIE 
4. RUNDE! 
Bald ist es wieder soweit – vom 
30. November bis 31. Dezember lädt euch 
der Senftenberger Jugend Verein herzlich 
zum gemütlichen Glühweinstand beim 
Gemeindeamt Senftenberg ein! Neben 
unseren traditionellen Donnerstags- und 
Sonntags-Terminen freuen wir uns heuer 
besonders, dass auch andere örtliche 
Vereine mit dabei sind:
Elternverein der VS Senftenberg 

8. + 19. Dezember
Musikverein Senftenberg 12. Dezember
Verein @ja_zu_senftenberg 

13. Dezember
Freiwillige Feuerwehr Senftenberg 

24. Dezember

An insgesamt 13 Tagen erwarten euch 
wieder Glühwein, Punsch, ofenfrische 
Pizzen von @pizzeria_halil, 
Feuerflecken und vieles mehr – alles in 
gemütlicher Atmosphäre.

Besondere Highlights
Frische Feuerflecken am 

14. + 23. Dezember 

@pizzeria_halil ist heuer an 
6 Tagen mit dabei!

Mit Glühwein, Musik, Feuerkesseln und 
jeder Menge weihnachtlicher Stimmung 
steht einer wundervollen Adventzeit 
nichts mehr im Weg.

Der SJV und alle teilnehmenden 
Vereine freuen sich schon auf euer 
Kommen!
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AUS DEN VEREINEN

MOTORSPORTCLUB IMBACH 
Erneut wurde das Night Race zum 
großen Motocross-Spektakel!
Mit Rudi Plch gewann erstmal ein 
tschechischer Motocross Fahrer den 
Night Race Pokal in der Masters Klasse. 
Ricardo Bauer feierte den Sieg in der 
125ccm-2-Takt Klasse, bei den 
Amateuren setzte sich Kevin Lechner 
durch, die Jugend-Klasse gewann Bruno 
Tarmann. Der Night Race Ladies-Pokal 
ging an Elena Kapsamer. 

„Danke bei allen Fahrern, allen unseren 
Sponsoren und Unterstützern, bei allen 
Fans und natürlich bei unserem gesam-
ten Team. Das Night Race war wieder ein 
großer Erfolg und wir möchten auch im 
nächsten Jahr dieses Rennen wieder im 
Oktober fahren“, freute sich Günter 
Eichinger, der Obmann des MSC Imbach.
Die Fahrer lobten die Organisation und 
die Rennstrecke in Imbach: „Der MSC 
Imbach hat ein tolles Event aufgezogen, 
die Strecke war perfekt vorbereitet. Wir 
hatten heute sehr viel Spaß und sahen 
tolle Rennen“, so Ricardo Bauer (MSC 
Imbach MX Racing Team), der in der 
125ccm-2-Takt Klasse vor HSV Ried 
Talent Moritz Ernecker gewinnen konnte. 

Maximilian Ernecker vom MSC Imbach 
MX Racing Team wurde in der Masters 
Klasse Zweiter: „Danke dem MSC Imbach, 
es war wieder ein großartiger Tag für 
alle“, so der 18-jährige KTM-Pilot, der sich 
im Finale nur Rudi Plch aus Tschechien 
vom Extrem Motorsport Racing Team 
geschlagen geben musste.
Der Night Race Jugend-Pokal ging an 
Bruno Tarmann vom Tarco Racing Team, 
vor Jan Tretnjak (Dorfer Metallbau Racing 
Team) und dem drittplatzierten Filipp 
Schmoll (ÖMRC).
Kevin Lechner vom Pornstarracing trium-
phierte in der Klasse Amateure, vor 
Manuel Fiala (MSC Seitenstetten), auf 

Rang 3 kam Gabriel Kellner vom UMCT 
Langenlois in das Ziel.
Die Damen-Klasse ging an Elena Kapsa-
mer vom KTM Zauner Racing Team: 
„Danke dem MSC Imbach, dass der Verein 
die Ladies eingeladen hat und dass wir 
heute ein eigenes Rennen fahren konn-
ten“, so die neue Vize-Europameisterin 
2025. Der zweite Platz bei den Damen 
sicherte sich Leoni Gebetsberger vom 
MSC Greinsfurth/Team Helten vor Mela-
nie Behr.
Nach diesem großartigen Renntag ist der 
Vereinsvorstand des MSC Imbach natür-
lich hochmotiviert auch 2026 wieder das 
Night Race in Imbach durchzuführen.

Alle weiteren Infos und Ergebnisse  zum Night Race

und zum Verein unter: www.msc-imbach.at
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AUS DEN VEREINEN

TENNISKLUB SENFTENBERG
Saisonschluss 2025
Durch die große Nachfrage des Tennis-
nachwuchs beim STK, kam es heuer dazu, 
dass das Jugendtennistraining über den 
Winter weitergeführt wird. Im Turnsaal der 
Volksschule Senftenberg findet jeden 
zweiten Samstag am Vormittag das Ten-
nistraining statt. Geleitet werden die Ten-
nisstunden von ehemaligen Jugendspie-
lern des STK. Der Verein ist sehr erfreut 
und stolz auf diese Entwicklung. Somit 
kann die Zeit über den Winter bis zum Sai-
sonstart 2026 super überbrückt werden. 
Trotz der schwierigen Wetterverhältnisse 
im Sommer, blickt der Tennisverein auf 

eine gute Saison zurück und freut sich 
darauf, im Frühjahr wieder durchzustar-
ten. Davor findet am 7. März 2026 die 
Jahreshauptversammlung statt, bei 
welcher Neuwahlen anstehen. Der Ver-
ein freut sich auf zahlreiche Teilnahme 
der Mitglieder.

In diesem Sinne wünscht der 
Senftenberger Tennisklub allen 
Mitgliedern, sowie allen Bürger:innen 
aus Senftenberg eine besinnliche 
Weihnachtszeit und alles Gute für das 
Jahr 2026. Der Verein freut sich 
schon auf die Saison 2026.
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Lebens-, Sterbe- 
und Trauerbegleitung 

Grundkurs 2025/26
Befähigungskurs für 

ehrenamtliche Hospizbegleiter*innen

Treten Sie mit uns in Kontakt:

Förderverein Palliative Care
in Verbindung mit dem Universitätsklinikum 
Krems a. d. Donau

3500 Krems, Mitterweg 10

foerderverein@fvpc.at

www.fvpc.at

Der Förderverein ist Mitglied des 

Manuela Wasl, MSc.
Tel.: 0650 / 35 11 256

Gerne informieren wir Sie auch persönlich 
über die Teilnahme am Kurs, das Praktikum 
und die Mitarbeit im Ehrenamtsteam des 
Fördervereins Palliative Care in Verbindung 
mit dem Universitätsklinikum Krems.

Silvia Hogl
Tel.: 0650 / 35 11 257

Der Grundkurs

… richtet sich insbesondere an Menschen,   
 die sich als ehrenamtliche Hospiz mit-
 arbeiter*innen engagieren möchten,

 sowie an jene, die in sozialen Berufen 
 tätig sind, 

 und all jene, die sich persönlich mit 
 dem Thema Sterben, Tod und Trauer 
 auseinandersetzen wollen. 

… soll die Teilnehmer*innen befähigen,
 schwerkranke, sterbende Menschen 
 und deren Angehörige professionell 
 zu begleiten.

… vermittelt Haltung und Wissen 
 über psychische, physische und soziale   
 Aspekte,  die mit Krankheit, Sterben, Tod  
 und Trauer verbunden sind.

…  beinhaltet Elemente  der Selbsterfahrung.

… entspricht den Qualitätskriterien des 
 Dachverbands Hospiz Österreich und 
 ist ein vom Landesverband Hospiz 
 Niederösterreich anerkannter 
 Befähigungskurs für ehrenamtliche 
 Mitarbeiter*innen im Hospizdienst.

Für die Tätigkeit als ehrenamtliche/r 
Hospizbegleiter*in ist ein Praktikum im 
Ausmaß von 40 Stunden erforderlich.
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VERANSTALTUNGSKALENDER 
DEZEMBER – JÄNNER – FEBRUAR – MÄRZ

DEZEMBER 
jeden Mittwoch 
Kegeln der Senioren Senftenberg, 
Pulverturm Krems, 17 Uhr 

jeden Freitag 
„Schmankerlabend“ beim Schlapf’n Wirt, 
18 Uhr 

Donnerstag, 04.12. 
Spielenachmittag der Senioren 
Senftenberg, im Bauernmarkt Imbach 
bei „Linschi“, 17 Uhr

Donnerstag, 04.12. bis Sonntag, 07.12. 
Adventtage im Weinblick Grafinger, 
Priel 74, ab 16 Uhr

Freitag, 05.12. 
Adventsingen im Kulturkeller mit 
Männergesangsverein „Gamsveigerl“ 
Miesenbach (Bezirk Wiener Neustadt), 
Kulturkeller Imbach, 18 Uhr

Samstag, 06.12. 
Adventmarkt auf der Amt‘l Ranch in 
Senftenbergeramt 11, 13 Uhr

Sonntag, 07.12. 
Adventmarkt auf der Amt‘l Ranch in 
Senftenbergeramt 11, 10 Uhr 

Mittwoch, 10.12. 
Sitzung des Gemeinderates der 
Marktgemeinde Senftenberg, 
Gemeindeamt Senftenberg – 
großer Sitzungssaal, 18.30 Uhr

Donnerstag, 11.12. bis Sonntag, 14.12. 
Adventtage im Weinblick Grafinger, 
Priel 74, ab 16 Uhr

Samstag, 13.12. 
Musikantenstammtisch beim 
Schlapf’n Wirt, 18 Uhr 

Freitag, 19.12. 
Theaterfahrt der NÖ Senioren 
Senftenberg ins VAZ St. Pölten

Sonntag, 21.12. 
Wintersonnenwende beim 
Schlapf’n Wirt, 16 Uhr

Dienstag, 23.12. 
Mutter-Eltern-Beratung im Arzthaus 
Senftenberg, 9.30 Uhr

Mittwoch, 24.12.	  
Friedenslicht im Feuerwehrhaus 
Senftenberg und Imbach

Samstag, 27.12. 
Jahresausklangsremmidemmi beim 
Schlapf’n Wirt, 18 Uhr

JÄNNER 
Samstag, 03.01. 
Winterzauber der FF Priel am Dorfplatz 
Priel, ab 16 Uhr

Dienstag, 06.01. 
Neujahrsempfang der Senioren 
Senftenberg mit Mittagsbrunch und 
Besuch der Hl. 3 Könige am in Linschi’s 
Kuchl am Bauernmarkt Imbach ab 
11 Uhr

Freitag, 09.01. 
Vorstellung Topothek in der 
Veranstaltungshalle Senftenberg, 18 Uhr 

Samstag, 10.01. 
Glühweinstand des Königsalmer 
Dorfvereines beim Vereinshaus 
Meislingeramt, ab 14 Uhr 

Dienstag, 13.01. 
Vortrag von JA-zu-Senftenberg Thema: 
„KAMPTAL-KRAFTWERKE“ – Geologie 
und Bauwerke in der 
Veranstaltungshalle, 19 Uhr

Mittwoch, 14.01.  
NÖ Seniorenball im VAZ St. Pölten, 
14 Uhr

Samstag, 24.01. 
Ball der Freiwilligen Feuerwehr 
Senftenberg in der Veranstaltungshalle 
Senftenberg, 20 Uhr 

Dienstag, 27.01. 
Mutter-Eltern-Beratung im Arzthaus 
Senftenberg, 09.30 Uhr

FEBRUAR
Dienstag, 03.02. 
Jahreshauptversammlung – Männerchor 
Liedertafel Senftenberg, Volksschule 
Senftenberg, 18.30 Uhr 

Mittwoch, 11.02. 
NÖ Senioren Senftenberg - Busfahrt ins 
Stadt-Theater Baden „The Sound of 
Music“

Samstag, 14.02. 
Faschingsfrühstück der Senioren 
Senftenberg bei Linschi’s Kuchl am 
Bauernmarkt Imbach ab 9 Uhr

Samstag, 15.02. 
Faschingsfest des Elternvereines der 
VS Senftenberg, Veranstaltungshalle 
Senftenberg, 14 Uhr

Dienstag, 24.02. 
Mutter-Eltern-Beratung im 
Arzthaus Senftenberg, 09.30 Uhr

MÄRZ   
Samstag, 07.03. 
Jahreshauptversammlung des 
Senftenberger Tennisklubs auf der Amtl 
Ranch

Samstag, 07.03. 
Jahreshauptversammlung des 
Königsalmer Dorfvereines, 
Vereinshaus Meislingeramt

Samstag, 07.03.	  
Weiberball der Gruppe „Geselliges 
Tanzen“ in der Veranstaltungshalle 
Senftenberg, 19 Uhr

Freitag, 13.03. 
Blutspendeaktion des Österreichischen 
Roten Kreuzes in der Veranstaltungs- 
halle Senftenberg, Veranstalter 
FF Senftenberg, 16 bis 19 Uhr

Samstag, 14.03. 
Frühjahrsputz in der Marktgemeinde 
Senftenberg, ab 13.30 Uhr 

Dienstag, 24.03. 
Mutter-Eltern-Beratung im Arzthaus 
Senftenberg, 09.30 Uhr

Samstag, 28.03. bis Sonntag, 29.03. 
Ostermarkt auf der Amtl Ranch

Die Termine der Gesunden Gemeinde 
entnehmen Sie den gesonderten Angaben.  

Alle Angaben bis zum Redaktionsschluss. 

IMBACHER BAUERNMARKT IM PRESSHAUS 
JEDEN SAMSTAG von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Die Veranstalter freuen 
sich auf Ihren Besuch

 


